
TGreport

4/2018

  T A N Z S P O R T

Glanzvolle Geburtstags-Gala

  A M E R I C A N  F O O T B A L L

Beavers schaffen Aufstieg in die
zweithöchste Spielklasse

  T A E K W O N D O

Medaillenflut für TG-Sportler





E D I T O R I A L

Events, Neuerungen und Projekte geplant hat.
Ich möchte an dieser Stelle auch die Gelegen-
heit nutzen, um all unseren Übungsleitern,
Trainern und Funktionären ein riesengroßes
Dankeschön auszusprechen. Ihr seid für das
sehr breite Sportangebot der TG, die unzähli-
gen tollen Leistungen der Sportler, sowie nicht
zuletzt für all die Großveranstaltungen, die ein
sehr großes Pensum an ehrenamtlichem Enga-
gement erfordern, verantwortlich. Ohne Euch
wäre das alles nicht möglich gewesen – Ihr
macht die TG zu dem, was sie ist!
Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame
Weihnachtszeit, ein schönes Fest mit den
Menschen, die Ihnen nahe stehen, sowie
einen guten Start in ein erfolgreiches und ver-
letzungsfreies Sportjahr 2019!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender

Rückblick und Ausblick
zum Jahreswechsel 2018/2019

Wieder einmal rücken die Weihnachtszeit und
der Jahreswechsel immer näher. In dieser be-
sinnlichen Zeit möchte ich die Gelegenheit
nutzen und auf ein ereignisreiches und erfolg-
reiches Jahr der TG Biberach zurückzublicken. 
So fand unter anderem Anfang September die
Deutsche U12-Faustballmeisterschaft in Biber-
ach  statt. Weitere Highlights waren das IBOT,
der VOLLMERCup und die KiSSiMO-Gala auf
dem Gigelberg. Ein besonderes Jubiläum, ihr
40-jähriges Bestehen, feierte unsere Tanz-
sportabteilung mit einer Impulsanten Gala.
Neben den Veränderungen in den Abteilun-
gen entwickeln sich auch die betriebliche Ge-
sundheitsförderung und der Gesundheitssport
der TG ständig weiter. Ich kann Ihnen also ver-
sichern, dass die TG auch 2018 das Vereins-
motto „Immer in Bewegung“ mit Bravour
erfüllt hat. Deshalb freue ich mich sehr auf das
Jahr 2019, in dem die TG wieder spannende



Du wolltest schon immer mal das Lasso
schwingen und zeigen, dass du ein wahrer
Cowboy bist? Du bist zwischen 7 und 15
Jahren und willst mit deinen Freunden einmal
ein richtiges Abenteuer erleben oder neue
Freunde kennenlernen? 
Dann bist du im Zeltlager der TG Biberach und
des Turngau Oberschwabens genau richtig.
Gemeinsam mit ca. zehn anderen Kindern
schläfst du in einem Zelt. Fünf Tage lang er-
wartet dich von Spiel, Sport und Lagerfeuer
über Bastelaktivitäten bis hin zum Gelände-
spiel und der Nachtwanderung ein buntes
Programm. Dabei ist es besonders toll, wenn
alle sich zum Thema passend verkleiden. Für
die Wildwest-Verpflegung ist natürlich auch
gesorgt!
Das Ganze findet auf dem Freizeitgelände
Hoh’Haus (zwischen Biberach und Winter-
reute) vom 17. bis 21. Juni 2019 statt und kos-
tet 80 Euro pro Kind (aufgrund eines Zu-
schusses der Stadt Biberach 60 Euro für Biber-
acher Kinder). 

Du bist neugierig geworden und hast Lust auf
spannende Pfingstferien? Dann melde dich
schnell über unsere Homepage an. 
www.jugendzeltlager-bc.de 

Dort findest du auch weitere Infos und unse-
ren aktuellen Flyer.

Du bist dir noch unsicher und hast Fragen? 
Dann melde dich ganz einfach hier: 
Email: jugendzeltlager-bc@gmx.de 
Pascal Bammert, Tel. 0157/52833153 
Tobias Hardegger, Tel. 0174/2401794

Wanted: Cowboys & Girls im Goldrausch 

Abt. Behindertensport:
Einladung zur
Mitgliederversammlung

Die Abteilung Behindertensport 
lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 15.3.2019, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Aussprache zu den Punkten 1 und 2
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge 
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.3.2019 einzureichen
an Dr. Klaus Brodte, Friedrich-Ebert-Str. 80,
88400 Biberach.





Für das Jahr 2019 ergeben sich folgende Zahlungstermine:

Januar 2019              Einzug des TG-Beitrags  
Februar 2019             Schwimmen, Bogensport
März 2019                 Karate, TCB, Gesund & Fit, Tanzsport (50%), Fechten, Judo, TVB,
April 2019                 Taekwondo (50%), Kindersportschule, JSC (50%)
Mai 2019                   Rock’n‘Roll
Juni 2019                   Gesund & Fit 
Oktober 2019            Tanzsport (50%), Taekwondo (50%), Kindersportschule, JSC (50%)
November 2019        Basketball

Die Beiträge werden mittels SEPA-Lastschriftverfahren von Ihrem Konto eingezogen. Eine Man-
datsreferenznummer (Ihre Mitgliedsnummer bei der TG Biberach) sowie die Gläubiger-Identifi-
kationsnummer, IBAN und BIC ergänzen die Abbuchung. Dank der Gläubiger-ID erkennen Sie
als Bankkunde sofort, wer von Ihrem Konto abgebucht hat. 

Hier eine Übersicht der Gläubiger-IDs: 

Informationen zum Beitragseinzug

Abteilung                Kreditinstitut  IBAN                                          Gläubiger-ID                       BIC
American Football   KSK BC          DE19654500700007328802     DE87AMF00000263310     SBCRDE66XXX
Badminton              KSK BC          DE17654500700000010382     DE87BDM00000263310    SBCRDE66XXX
Basketball               KSK BC          DE87654500700000150936     DE87BSB00000263310      SBCRDE66XXX
Behindertensport    KSK BC          DE04654500700000020413     DE87BHS00000263310      SBCRDE66XXX
Bogensport             KSK BC          DE25654500700007885280    DE87BOG00000263310     SBCRDE66XXX
Boxen                     KSK BC          DE64654500700001350852     DE87BOX00000263310     SBCRDE66XXX
Faustball                 KSK BC          DE55654500700000276157     DE87FSB00000263310      SBCRDE66XXX
Fechten                   KSK BC          DE13654500700000040039     DE87FEC00000263310      SBCRDE66XXX
Handball                 KSK BC          DE62654500700000012579     DE87HAB00000263310     SBCRDE66XXX
Judo                       KSK BC          DE82654500700000018621     DE87JDO00000263310      SBCRDE66XXX
Kanu                       KSK BC          DE72654500700000023166     DE87KNU00000263310     SBCRDE66XXX
Karate                     KSK BC          DE04654500700007747627     DE87KAR00000263310     SBCRDE66XXX
Leichtathletik          KSK BC          DE60654500700000004855     DE87LAL00000263310      SBCRDE66XXX
Prellball                   KSK BC          DE17654500700000010382     DE87PRB00000263310      SBCRDE66XXX
Rock’n’Roll              KSK BC          DE55654500700000178963     DE87RNR00000263310     SBCRDE66XXX
Schach                    KSK BC          DE83654500700000015693     DE87SHA00000263310     SBCRDE66XXX
Schwimmen            KSK BC          DE86654500700000024660     DE87SHW00000263310    SBCRDE66XXX
Skisport                  KSK BC          DE43654500700000098184     DE87SKI00000263310       SBCRDE66XXX
Senioren                 KSK BC          DE60654500700007610431     DE87SEN00000263310      SBCRDE66XXX
Spielmannszug       KSK BC          DE45654500700007176432     DE87GKG00000263310    SBCRDE66XXX
Sportkegeln            KSK BC          DE28654500700000017653     DE87SPK00000263310      SBCRDE66XXX
Taekwondo             KSK BC          DE08654500700000016946     DE87TWD00000263310    SBCRDE66XXX
Tanzsport                KSK BC          DE40654500700000006767     DE87TSA00000263310      SBCRDE66XXX
TCB                        KSK BC          DE85654500700000047764     DE87TCB00000263310      SBCRDE66XXX
Tischtennis              KSK BC          DE92654500700000193041     DE87TTA00000263310      SBCRDE66XXX
Triathlon                 KSK BC          DE42654500700000087047     DE87TRI00000263310       SBCRDE66XXX
Turnen                    KSK BC          DE63654500700000025171     DE87TUR00000263310      SBCRDE66XXX
TVB                         KSK BC          DE 23654500700000061393    DE93TVB00000148936      SBCRDE66XXX
Volleyball                KSK BC          DE59654500700000272302     DE87VLB00000263310      SBCRDE66XXX





Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Telefon 07351 / 74705, americanfootball@tg-biberach.de
www.biberachbeavers.de

Road to GFL2 erfolgreich – 
Beavers steigen auf

AMERICAN FOOTBALL AND CHEERLEADING

Die Beaverettes bei ihrer spektakulären Show

Nach zwei überragenden Auftritten gegen die
Fursty Razorbacks (34:33) und die Darmstadt
Diamonds (31:15) ist das Ziel erreicht. Im kom-
menden Jahr spielen die Biberach Beavers in
der GFL 2, der zweithöchsten Spielklasse des
American Football in Deutschland. Die Playoff-
Spiele zeigten, wie groß die Begeisterung in
Biberach ist. Zum Auswärtsspiel nach Fürsten-
feldbruck reisten 120 Fans in zwei gecharter-
ten Bussen mit und verwandelten das Spiel in
ein Heimspiel. Zuhause setzten die Fans noch
einen drauf und stellten mit 1680 Zuschauern
einen neuen Rekord auf.
Auf dem Feld stimmte Dynamik und Mitein-
ander. Der neu verpflichtete US-Runningback
Spencer Payne schlug mit 38 Touchdowns ein
wie eine Bombe. Die Offensive Line um Tobi
Dubowik, Andreas Herzel, Marek Jucha und
Co. sorgte durch gute Blockarbeit für starkes

Laufspiel und den Schutz für Quarterback
Michael Van Deripe. Dieser konnte sich in sei-
ner zweiten Saison auf das Passspiel konzen-
trieren und warf über 40 Touchdown-Pässe.
Die Receiver Sebastian Holzhauer, Yannick
Rust und Bastian Wieland verwandelten diese
Pässe in Punkte. Defense Coach und Safety
Oscar Vasquez-Dyer stellte die Verteidigung
gut auf den jeweiligen Gegner ein. Michael
Burgmaier, Jonas Ballenberger, Kapitän Micha-
el Fürgut, Patrick Butler und Co. sorgten für
Tackles, Ballgewinne und Punkte. Headcoach
Dominik Brodschelm formte eine schlagkräfti-
ge Truppe, die eine Sensation geschafft hat.
Nach dem Aufstieg sagte er im Interview: „Ich
hätte das damals nie für möglich gehalten.
Wir haben angefangen, vor einer Handvoll
Leuten zu spielen und sind jetzt in der zweiten
Liga und haben 1700 Zuschauer hier. Das ist



einfach nur fantastisch.“
Für die Rahmenbedingungen des Aufstiegs
sorgten auch die vielen Helfer hinter den
Kulissen. Stellvertretend geht an dieser Stelle
ein großer Dank an Timo Otto und sein Team,
die die Spieltage managen. Vanessa Hinze und
Philipp Haid kümmerten sich mit ihren Teams
um PR, Marketing und Merchandise. Aus
Insider-Kreisen gab es großes Lob, da nicht alle
Teams in der Zweiten Liga so gut aufgestellt
seien wie die Beavers. Die ganze Arbeit ist
dabei ehrenamtlich. 
Im Gegensatz zum Fußball ist Football auch in
den höheren Ligen in Deutschland ein Ama-
teursport, bei dem nur wenige, oft ausländi-
sche Profis, etwas Geld bekommen. Deshalb
kann jeder, der Interesse hat, beim Training
vorbeischauen, denn es werden immer Spieler
für den Kader gesucht. 
Gegner in der GFL 2 sind die Saarland Hurri-
canes, Straubing Spiders, Nürnberg Rams,
Wiesbaden Phantoms, Gießen Golden Dra-
gons und die Albershausen Crusaders. Abso-
lute Highlights werden die Oberschwaben-
Derbys gegen die Ravensburg Razorbacks, die
in in den Playoff-Spielen gegen die Stuttgart
Scorpions (34:72 und 6:48) um den Einzug in
die GFL scheiterten. Für alle Football-Fans in
und um Biberach bedeutet dies nun Football
auf höchstem Niveau mit zwei Teams aus der
Region. 

Beavers Youth is grooving
Die Jugendabteilung der Biberach Beavers
baut den so wichtigen Nachwuchsbereich wei-
ter aus. Dazu suchen sie Kinder ab 7 Jahren,
die Football kennenlernen wollen. Elio Calado,
Waldemar Degraf und einige Spieler der
Seniors waren den ganzen Sommer über mit
Mini Camps in der Region unterwegs, um
Werbung für den Sport zu machen.
Am 18. Dezember findet der II. Biberach
School Bowl statt. In Kooperation mit Jugend
Aktiv und der Mali Schule gibt es ein 5vs5-
Flag-Football Turnier. Teams aus Jungen und
Mädchen spielen in verschiedenen Altersstu-
fen gegeneinander und lernen so die Faszina-
tion dieses Sports live kennen.
Gemeinsam mit Jugend Aktiv starten die
Beavers auch eine Menge Aktionen abseits
des Spielfeldes, wie die Youth Party im Ok-
tober im Biberach Tag und Nacht. DJ Funky D  

und die Funky Kids sorgten für eine Menge
Stimmung und richtig gute Laune.

Beaverettes beim German Bowl
Das Aufstiegsspiel gegen die Darmstadt Dia-
monds war auch für die Beaverettes ein ganz
großes Highlight der Saison. Sie sorgten für
Riesenstimmung bei den Fans und lieferten
eine großartige Performance ab.
Am 13. Oktober waren dann Anna-Lena Denz,
Jane Bartel und Katharina Pfeiffer mit dem
Senior-Landesauswahlkader der Cheerleader
des AFCV Ba-Wü in Berlin beim XL German
Bowl live dabei und durften vor 15.213 Zu-
schauern auftreten. An der Sideline sorgten
sie bei den Fans des neuen deutschen Meisters
Schwäbisch Hall Unicorns für mächtig Stim-
mung. Für die Cheers war es ein unvergessli-
ches Ereignis und auch eine Auszeichnung für
die gute Arbeit, die sie im wöchentlichen
Training in Biberach leisten. Wer dabei sein
will, kann beim Training vorbeischauen. Die
Cheerleader suchen für die neue Saison Jungs
und Mädchen für die Seniors und Juniors. 
Alle Infos gibt es unter www.biberachbea-
vers.de, auf Facebook unter Biberach Beavers,
Biberach Beavers Youth Teams, Beaverettes
und auf Instagram.   

Die Abteilung American Football and
Cheerleading lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 15.2.2019, 19.00 Uhr
im TG-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Berichte der Abteilungen
   a. Seniorenmannschaft
   b. Jugendmannschaften
   c. Cheerleader/Beaverettes
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Vorstandes
6. Vorstandsneuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.2.2019 schriftlich
einzureichen an Horst Stumm-Szelenczy,
Pfluggasse 8, 88400 Biberach.



Abteilungsleiter: Alexander Braun
Telefon 07351 / 4292840, basketball@tg-biberach.de
www.tgbiberach-basketball.de

Schwerer Start in die neue Saison 

B A S K E T B A L L

Das Herrenteam der TG Biberach startete
ziemlich unsanft in seine zweite Saison in der
Bezirksliga Ost. Mit vier Niederlagen und nur
einem Sieg findet man sich in der unteren
Tabellenhälfte wieder.
Gegen TuS Metzingen gab es eine herbe
86:60-Auswärtsniederlage. Danach steigerten
sich die Biberacher vor allem in der Defensive.
Bei den beiden knappen Niederlagen gegen
die MTG Wangen (57:61) und gegen Spitzen-
reiter TSG Söflingen 4 (68:65 n.V.) war starker
Einsatz und großer Kampf zu erkennen. Die
Biberacher brachten sich aber vor allem durch
eine unterirdische Freiwurfquote von unter
50% selbst um den Sieg. Wichtige Punkte
wurden an der Linie liegen gelassen, die dann
am Ende fehlten. Gegen die BG Bodensee gab
es dann zuhause den ersten Saisonsieg  mit
83:81. In diesem Spiel fielen zum ersten Mal
die Freiwürfe, und die Mannschaft konnte
auch eine Schwächephase im dritten Viertel
des Spiels überstehen. Gegen BBU Ulm 3 gab
es dann eine ganz bittere Niederlage mit
98:92. Ein starkes Spiel, 92 erzielte Punkte und
eine Führung bis in das dritte Viertel hinein
reichten am Ende nicht aus, da die Ulmer in
der zweiten Halbzeit mit 12 verwandelten
Dreipunktewürfen die Lichter ausschossen. 
Zusammenfassend lässt sich nach einem
Drittel der Saison sagen, dass die Biberacher
eigentlich gegen die meisten Teams in der Liga
gewinnen können. Oftmals fehlt es der Truppe
etwas an Konzentration. Es gibt immer wieder
Schwächephasen im Spiel, die bisher noch
nicht vollständig ausgemerzt werden konnten.
In den kommenden Spielen geht es darum, an
beiden Enden des Feldes den Fokus zu bewah-
ren und auch knappe Partien klug zu Ende zu
spielen. Trainer Martin Arens arbeitet mit sei-
nem Team daran. Leistungsträger sind vor
allem Kapitän Benedikt Bärtle mit 21,2 Punk-

ten pro Spiel und „Oldtimer“ Dietmar Falke
mit 14,2 PpS. Auch Neuzugang Martin Do
entpuppte sich sowohl in der Offensive mit
11,2 PpS als auch in der Defensive als Berei-
cherung. Neben ihm kamen auch Centerspie-
ler Lars Rinderle und Sebastian Laaß, sowie
Flügel Reggie Hasic neu nach Biberach und
bringen die Leidenschaft für das orangefarbe-
ne Leder mit.
Für die Biberacher spricht ihr gutes Spiel unter
den Körben sowie die verbesserte Gefahr von
außen. Flügel Vjekoslav Keskic ist momentan
mit zwei getroffenen Dreiern pro Spiel treffsi-
cherster Biberacher.
Vor der Weihnachtspause spielen die Biber-
acher noch gegen den KSC Ehingen, auswärts
gegen TSB Ravensburg 2, zuhause gegen
scanplus Baskets Elchingen 3 und gegen den
momentanen Spitzenreiter BG Illertal.

Auch im Jugendbereich läuft die neue
Saison bereits
Die U16-Mannschaft startete auch mit zwei
Niederlagen in die neue Saison in der Bezirks-
liga Ost. Bei der 46:60-Niederlage gegen den
SV Tomerdingen gab es nicht viel zu holen. Die
zweite Niederlage mit einem knappen 50:52
gegen die TSG Ehingen schmerzte da schon
wesentlich mehr. Nachdem man  zur Halbzeit
mit 18:22 hinten lag, kämpfte sich das Team
von Trainer Michael Schmid im dritten Viertel
auf 36:36 heran. Im letzten Spielabschnitt hat-
ten die Ehinger das bessere Ende für sich, als
sie kurz vor Schluss mit 52:50 in Führung gin-
gen, und die Biberacher den letzten Angriff
nicht mehr erfolgreich abschließen konnten.
14 Punkte von Kilian Rief und 13 von Neo Müß-
ler reichten an diesem Tag leider nicht aus.
Die U14-Mannschaft kassierte zum Auftakt in
die U14-Bezirksliga Ost eine herbe 11:78-
Klatsche gegen  BBU 01 Ulm, eine der Nach-



wärtssieg gegen den SV Tomerdingen. Bis zur
Halbzeit führten die Biberacher mit 24:15 und
ließen sich auch von einem kleinen Rückstand
nach dem dritten Viertel nicht einschüchtern
(31:28). Simon Read, Philipp Schafmeister und
Adi Zejnilovic erzielten jeweils 10 Punkte und
sorgten am Ende für den Sieg.
Eine weitere Partie gegen den SV Tomerdingen
konnten die Oberschwaben vor heimischer
Kulisse dann sehr überzeugend gestalten. Mit
62:14 wurde der Gegner regelrecht aus der
Halle geschossen. Hinzu kommt noch ein wei-
terer „Sieg“ am grünen Tisch, da die Ulmer zu
einer Partie nicht antraten.
Mit drei Siegen bei nur einer Niederlage ste-
hen die jüngsten Biberacher Spieler momen-
tan am besten von allen Teams da. 

wuchsmannschaften der ratiopharm Basket-
baller. Die Biberacher fanden zu keinem Zeit-
punkt ins Spiel und mussten sich den klar
überlegenen Ulmer geschlagen geben.
Wesentlich besser lief es beim 40:33-Aus-

Coach Michael Schmid mit seinem Team beim
„Höhentraining” auf der Alpspitze Nesselwang



Abteilungsleiter: Günter Schilling
Telefon 07351 / 22448, bogensport@tg-biberach.de
www.bogensport-biberach.de

Toller Start in die Hallensaison

BOG EN S PO R T

Am 6. Oktober fanden unsere Vereinsmeister-
schaften für die Hallensaison 2018/19 statt.
Da die Wettervorhersage für diesen Oktober-
tag außerordentlich warm und sonnig war,
haben wir das Turnier im Freien durchgeführt. 
Insgesamt starteten 27 Teilnehmer in verschie-
denen Klassen. Dabei waren die Disziplinen
Recurvebogen, Blankbogen und Langbogen
vertreten. Diese wurden wiederum in verschie-
dene Altersklassen unterteilt. Es war sehr er-
freulich, dass auch die Kleinsten mit Jahrgang
2009 und älter mit dabei waren. Der älteste
Teilnehmer war der amtierende Deutsche Mei-
ster im Freien, Günter Schilling. 
Für die Neulinge gab es die Möglichkeit, in
einer offenen Klasse nach dem Motto „Dabei
sein ist alles“ anzutreten. Für diese Option
entschieden sich fünf Teilnehmer. Diese konn-
ten so schon einmal Turnierluft schnuppern
und den Ablauf sowie Turnierregeln kennen-
lernen. 
Zum Abschluss gab es in gemütlicher Runde
Kaffee und Kuchen sowie die ein oder andere
Anekdote der erfahrenen Bogenschützen. 

Kreismeisterschaft mit Teilnehmer-Rekord
Am 28. Oktober wurde mit der Kreismeister-
schaft des Schützenkreises Biberach-Iller die
Hallensaison 2018/19 fortgeführt. Mit dabei
waren „alte Hasen” sowie neue Gesichter, die
zum ersten Mal bei einer größeren Meister-
schaft antraten. 
Am Vormittag maßen sich die Langbogen-
und Blankbogenschützen sowie die Schüler-
klassen mit Recurvebogen. In der Blankbogen-
klasse starteten bei den Herren die drei TG’ler
Andreas Langen, Marc Behrendt und Torsten
Petsching. Andreas Langen hat sich mit 426
Ringen über einen wohlverdienten dritten
Platz gefreut. Die Damen wurden an diesem
Morgen von Brigitte Silber repräsentiert, die
den ersten Platz belegte. Dieses Ergebnis
konnte auch Ralf Buchmüller für sich verzeich-
nen, der in der Langbogenklasse Herren
antrat.
Am Nachmittag starteten insgesamt zehn
Bogenschützen der TG Biberach in den ver-
schiedenen Recurvebogenklassen. In den stark
vertretenen Klassen Herren bzw. Damen star-

7 konzentrierte Schützen bei unserer Vereinsmeisterschaft, Bild: Hans Süßmuth



de in der Halle aufgestellt, um das Training
abhalten zu können. Diese vorübergehende
Lösung sollte eigentlich durch eine feste
Schießwand ersetzt werden, die uns mehr
Platz zum Trainieren gibt und den aufwendi-
gen Transport der Scheiben zwischen unserem
Außengelände und der Halle erübrigt. Da
jedoch die Anträge für Fördermittel mehr Zeit
benötigen als ursprünglich erwartet, haben
wir dieses Jahr eine provisorische Schießwand
installiert, die uns die nötige Hallendistanz (18
m) ermöglicht und einen besseren Schutz für
die Hallenwand bietet, als es unser Fangnetz
im letzten Jahr konnte. 
An dieser Stelle noch mal ein herzliches Dan-
keschön an alle fleißigen Helfer! 

teten Sandro Castrignanò sowie Petra Bitter-
wolf, Julia Gueter und Maria Drerup. Mit 524
Ringen sicherte sich Sandro Castrignanò den
vierten Platz. 
Auch in der Masterklasse der Herren waren die
Plätze hart umkämpft. Edwin Herzig holte sich
mit 532 Ringen den zweiten Platz. Thomas
Jäger landete mit 500 Ringen auf dem fünften
Platz. Bei den Masters Damen sicherte sich
Monika Braun mit 489 Ringen den obersten
Platz auf dem Siegertreppchen. 
Bei den Senioren traten zwei TG-Schützen
gegeneinander an. Günter Schilling sicherte
sich mit 525 Ringen den ersten Platz. Hans
Süßmuth freute sich mit 471 Ringen über den
zweiten Platz. Auch bei den Seniorinnen war
eine TG’lerin vertreten. Radmilla Schilling er-
reichte mit 483 Ringen den ersten Platz. 
Doch damit nicht genug. In diesem Jahr konn-
te die TG Biberach zum ersten Mal mit zwei
Mannschaften antreten. Bei den Recurve Da-
men freuten sich Julia Gueter, Petra Bitterwolf
und Maria Drerup mit insgesamt 1102 Ringen
über den zweiten Platz. In der Klasse Recurve
Herren Master setzte sich die Mannschaft der
TG Biberach mit Edwin Herzig, Günter Schil-
ling und Hans Süßmuth gegen die Mannschaft
BSC Laupheim 2 durch und sicherte sich mit
1453 Ringen den ersten Platz. 
Wer die nächste Ausgabe des TG-Reports
nicht abwarten kann, findet aktuelle Ergeb-
nisse und Berichte zur laufenden Saison unter
www.bogensport-biberach.de

Viele fleißige Helfer beim Umzug
in die Halle
Am 13. Oktober haben wir unser Außenge-
lände aufgeräumt und für den Winter bereit
gemacht. Auch hier war uns das Wetter wohl-
gesonnen, und viele fleißige Hände haben
kräftig mit angepackt. Dabei haben wir auch
den Umzug in unsere Halle für das Training in
der Wintersaison 2018/19 vorbereitet. Ein
Großteil des Equipments wurde vom Außen-
gelände zur Halle transportiert und für das
Training wieder aufgebaut. 
Nach jahrelanger Suche nach einer dauerhaf-
ten Lösung durften wir bereits in der Winter-
saison 2017/18 die Halle der Kleintierzüchter
Warthausen nutzen und werden dies auch in
den kommenden Jahren können. Bislang
haben wir unsere Scheiben vom Außengelän-

Die Abteilung Bogensport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 6.2.2019, 18.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht Kassier
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Abteilungsausschusses
6. Aktueller Stand Ausbau Halle
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 23.1.2019 einzu-
reichen an Günter Schilling, bogensport@
tg-biberach.de oder Postfach in der Ge-
schäftsstelle der TG Biberach

Wohlverdiente Pause unserer Mädels auf dem
Außengelände, Bild: Falk Rätzer



Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Telefon 0160 / 96752827, faustball@tg-biberach.de
www.faustball-biberach.de

Nachwuchsspielerin Julia Bucher 
national und international erfolgreich

FAU S T B A L L

ausgezeichnet, da sie bereits über 30 Spiele
für die Landesauswahl absolviert hat.

Jugend-Europapokal 
Zwei Wochen später war Julia Bucher erneut
mit der Schwabenauswahl beim Jugend-Euro-
papokal in Weinfelden (Schweiz) dabei. Hier
trafen die besten Regionalauswahlen aus
Österreich, der Schweiz, Italien und Deutsch-
land aufeinander. 
In der Vorrunde am Samstag stand in Spiel 1 

Bei den Deutschen Meisterschaften der Lan-
desverbände war die nun 14-jährige Julia
Bucher aus Biberach zum dritten Mal in Folge
in die Landesauswahl Schwaben berufen wor-
den. Sie erreichte bei der DM im Team
Schwäbischer Turnerbund und bei der U14
Bronze, in der Gesamtwertung Silber und
einen 4. Platz beim Jugendeuropapokal. Die
DM fand am 22./23.09.18 in Steinbach nahe
Baden-Baden statt. 44 Teams aus 14 Landes-
verbänden kämpften hier in den Alterskate-
gorien U14w, U14m, U18w und U18m um
den Deutschen Meistertitel. Die Vorrunde
wurde jeweils in zwei Gruppen am Sams-
tag ausgespielt, die Finalrunde am Sonntag.
Julia und ihre Mitspielerinnen in der Alters-
kategorie U14w schlugen sich hervorragend
durch die DM. Die Vorrunde brachte fünf
Siege gegen Westfalen, Hessen, Sachsen,
Bremen und Berlin Brandenburg. Am Sonntag
unterlag das Team im Halbfinale gegen Nie-
dersachsen leider knapp mit 0:2 (14:15, 7:11).
Im Spiel um Bronze folgte ein 2:0-Sieg (11:7,
11:9) gegen Schleswig-Holstein. Auf die er-
neut errungene Medaille ist Julia stolz, zumal
sie seit letztem Jahr von der Abwehrposition in
den Angriff gewechselt hat und auch hier zu
überzeugen wusste. Das gute Abschneiden
wurde am Ende sogar nochmals versilbert, da
die Schwaben in allen Alterskategorien durch-
weg unter die letzten Vier kamen und somit in
der DM-Gesamtwertung den 2.Platz belegten,
hinter Niedersachsen, die derzeit das Maß aller
Dinge sind, und vor Bayern auf Platz 3.
Ergebnisse und weiteres Ranking unter
www.dfbl.de. 
Auf der rundum stürmischen Heimreise wurde
Julia Bucher von der schwäbischen Delegation
noch mit der silbernen STB-Leistungsnadel

Julia Bucher, Bild: Peter Bucher



starkte Schwaben in der stark umkämpften
Begegnung auch Satz 2 (11:8), mit etwas
mehr Glück in der Schlussphase. Im abschlie-
ßenden Spiel um Platz 5 gegen Salzburg war
das Schwabenteam hellwach und konnte mit
einer kompakten Leistung den 2:0-Sieg (11:9,
11:5) sicherstellen. 
Gesamtplatzierung Schwaben: 4.Platz, resul-
tierend aus 5. Platz U14w, 3. Platz U14m, 6.
Platz U18w, 3. Platz U18m. Fazit der  Trainer
und Betreuer: „Tolle Gastgeber, ein Riesen-
Sportareal, top Faustballwetter.“ 
Weitere Infos: www.jep2018.ch 

Bericht: Hans Birkle und Peter Bucher

gegen Salzburg ein unnötiges 1:1-Remis zu
Buche, dem ein knapper Sieg gegen die Hes-
senauswahl folgte. Probleme bereitete das
Team aus Zürich-Schaffhausen. Schwaben tat
sich schwer und musste Satz 1 beim Stand von
8:8 durch leichte Fehler abgeben und auch
den anschließenden zweiten Satz. Danach
wurde Südtirol mit einem überzeugenden Sieg
auf die Verliererstraße geschickt. Somit qualifi-
zierte sich das Team als Vorrundendritter für
die Endrunde. 
Am Sonntag ging es für die Schwabenauswahl
im Viertelfinale gegen Oberösterreich um den
Einzug ins Halbfinale. Die Gegnerinnen sicher-
ten sich Satz 1 mit 11:5 und gegen wiederer-



Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Telefon 07351 / 23827, fechten@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/fechten

Großes Fechtturnier in Biberach

F E C H T E N

Die Fechter der TG-Fechtabteilung, hier
Floriane Karnath (links), waren beim Turnier
im eigenen Haus mit Feuereifer dabei.

Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften 
Etwa 70 Fechter haben sich Ende September
in der Wilhelm-Leger-Halle getroffen, um die
Bezirksmannschaftsmeisterschaften Oberland
im Florett- und Degenfechten auszutragen. 
Die TG-Fechtabteilung war Veranstalter dieses
Turniers und hatte schon am Vortag die Halle
vorbereitet, Fechtbahnen gelegt, Melder auf-
gebaut und die organisatorischen Notwendig-
keiten festgelegt. Am Tag selbst waren die Bi-
beracher Vereinsmitglieder für den reibungslo-
sen Ablauf des Turniers und das leibliche Wohl
der Teilnehmer verantwortlich.
Nach der Begrüßung durch Britta Amann, der
Sportwartin Fechten aus Friedrichshafen, und
der Turnierleitung Kathrin Karnath von der TG
Biberach wurde der Ablauf für die einzelnen
Altersklassen verkündet. 
Zunächst wurde der Schülerwettbewerb in
einer gemeinsamen 4er Runde ausgetragen.
Nach jeweils drei Kämpfen wurden die Sieger
der Mädchen und Jungen getrennt gewertet.
Gold gewann bei den Mädchen die Mann-
schaft aus Biberach mit Swantje Borta, Kathi
Luippold und Floriane Karnath. Die Biberacher
Jungen Luc Teifke, Samuel Guglielmi und

Glenn Brandt holten Silber hinter der Mann-
schaft aus Tettnang.

Fechten – auch ein Mannschaftssport
In der altersgemischten Damenmannschaft
startete die Mannschaft Biberach I mit Natha-
lie Karnath, Sibylle Ding und Emma Dall, Biber-
ach II mit Lina Carstensen, Maria Popov und
Mary-Lou Brandt. Der Sieg der Mannschaft
Biberach I stand nie außer Frage. Biberach II
setzte sich zunächst stark gegen die Gegner
der Startgemeinschaft Biberach Friedrichsha-
fen Tettnang zur Wehr, musste aber im letzten
der neun Gefechte den bereits sicher schei-
nenden Sieg an die Startgemeinschaft abge-
ben und landete so auf dem dritten Platz.
Im Herren Florett sicherte sich die Mannschaft
aus Biberach mit Tobias Ding, David Schneider
und Theo Fuchs, klar die Goldmedaille, gegen
die Mannschaften aus Wangen (Platz 2) und
Tettnang (Platz 3). Der Titel Florett-Bezirks-
meister Oberland ging damit nach Biberach.

Stark im Degen-Fechten
Weiter ging es am Nachmittag mit den Degen
Meisterschaften. Die Biberacher Damenmann-
schaft aus Sibylle und Charlotte Ding und
Anna Dall gewann klar gegen die Mannschaf-
ten aus Laupheim und einer Startgemeinschaft
und holte den Titel des Degen Bezirksmann-
schaftsmeisters nach Biberach.
Das Biberacher Herren Degen Team aus Tobias
und Andreas Ding und Michael Karnath ge-
wann in der Vorrunde deutlich gegen Wangen
und danach in einem spannenden Duell gegen
die Mannschaft aus Ravensburg. Im Finale
konnte eine Niederlage gegen die favorisierte
Mannschaft des TSV Laupheim, die in Best-
besetzung und mit dem ehemaligen Bibera-
cher Spitzenfechter Thomas Benzing antraten,
nicht mehr abgewendet werden.



Vier von sechs Titeln der Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften Oberland blieben in Biberach

Die Abteilung Fechten lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 27.2.2019, 18.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Annahme der Tagesordnung
2. Feststellung der Anwesenheit 
   und Stimmberechtigung
3. Bericht Abteilungsleiter
4. Bericht Kassenwart
5. Bericht Kassenprüfer
6. Aussprache über Abteilungs- 
   und Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen, Amtszeit 2 Jahre
9. Anträge, schriftlich
10. Verschiedenes
11. Info für alle Eltern Ophardt-
   schulung/Turniermeldung 

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 13.2.2019 einzureichen
an Andrea Kindler, Wetterkreuzstr. 61,
88400 Biberach, a.kindler.bc@gmail.com

Im gesamten Turnier waren sechs Titel mög-
lich, davon vier im Florett und zwei im Degen.
Im Florett konnten drei Meistertitel für Biber-
ach erkämpft werden, im Degen behielt die
Damenmannschaft durch ihren Erfolg den
Titel im eigenen Haus.

Ein gelungener Tag
Erfolgreich und müde blickten die Veranstalter
auf das Turnier zurück. Fechter und Eltern hat-
ten gleichermaßen kräftig mit angepackt.
Auch das Catering wurde von den Eltern der
Biberacher Fechter selbst organisiert. Für viele
war es mehrfaches Engagement, da sie aufge-
baut, selbst gefochten, als Obmann fungiert
und auch wieder mit abgebaut hatten. 
Kathrin Karnath hatte ihre Feuerprobe der er-
sten Turnierleitung gut hinter sich gebracht.
Für eine so kleine Abteilung wie die Fechtab-
teilung der TG ist das Ausrichten eines solchen
Wettkampfes schon eine Mammut-Aufgabe.
Um so schöner, dass alles glatt lief.

Jeder kann ein Fechter werden
Jedes Jahr startet mit Beginn des neuen
Schuljahres auch ein Anfängerkurs für die, die
gerne fechten lernen wollen. Dort werden die
Grundkenntnisse des Fechtens erlernt, Schritt-
folgen geübt und erste Treffer gesetzt.
Empfehlenswert ist, früh mit dem Fechten zu
beginnen, idealerweise mit Beginn der dritten
Klasse. Der Fecht-Anfängerkurs endet mit dem

Ablegen der Prüfung und dem Erwerb der Tur-
nierreife. Gefochten wird nach erfolgter Aus-
bildung zunächst vorrangig mit dem Florett,
später kann auch mit dem Degen gefochten
werden.

Bericht: Edith Fuchs



Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Telefon 07351 / 12175, judo@tg-biberach.de
www.kampfsport-biberach.de

Erfolgreiche Lehrgänge und
Trainingseinheiten

J UDO

Aikido Sektionslehrgang
Zum jährlichen Sektionslehrgang trafen sich
vom 26. bis 28.10.18 34 Aikidokas aus neun
Vereinen aus Bayern, Baden-Württemberg
und Hessen, um gemeinsam vier Trainingsein-
heiten à 1 1/2 Stunden zu absolvieren.
Als Trainer waren Gerhard Mai (6. Dan Aikido)
und Stefan Hopf (4. Dan Aikido), beide vom
Aikido-Centrum Bachtal, angereist.
Nach gemeinsamen Aufwärmübungen wur-
den die Gruppen getrennt. Gerhard Mai über-
nahm die Gruppe der Dan-Träger. Hier wurden
speziell Dan-Techniken wie zum Beispiel der
Atemkraftwurf (Kokyo-Nage), Eckenkippwurf
(Sumi-Otoshi), Himmel- und Erdewurf (Tenchi-
Nage), sowie Techniken mit Waffen (Jo = Stab,
Bokken = Schwert, Tanto = Messer), trainiert.
Stefan Hopf übernahm die Schülergruppe, in
der alle Kyu-Grade vertreten waren. 
Die Techniken der Kyu-Grade sind nach
Schwierigkeitsgraden aufgebaut, sodass jeder
„seine“ Techniken trainieren durfte. Auch die
Fallschule kam nicht zu kurz. Diese ist wichtig,
um verletzungsfrei der Technik zu entkom-
men, aber auch entscheidend für die Fitness
und die Beweglichkeit.

Ein Highlight waren die Dan-Prüfungen am
Samstag. Nach der Vormittagseinheit startete
Joachim Vietzen vom VFL Ulm zum 4. Dan. Die
Prüfung begann mit der Abfrage der Vor-
kenntnisse: 2. und 3. Kata, Dan-Techniken
und freie Stab- und Messerformen. Danach
folgte die Prüfung mit: 4. Kata; Techniken der
leeren Hand, Jo- Tanto- und Bokkentechniken;
Verkettungen; vorgeschriebene Bokkenfor-
men und zum Schluss ein Randori gegen zwei
Angreifer, harte Form. Alles in allem dauerte
die Prüfung etwa eine Stunde.
Nach der Nachmittagseinheit begann die
Prüfung von Christoph Bell von der TG Geis-
lingen zum 3. Dan. Die Prüfung begann mit
einer Überprüfung des bisherigen Standes:
Techniken aus dem Kyu-Programm; 2. Kata,
Dan-Techniken, freie Stabformen.
Zur Prüfung selbst gehört: 3. Kata; Techniken
Hanmi-hantachi (Nage sitzend, Uke greift im
Stehen an); vorgeschriebene Techniken mit
Tanto; Randori mit zwei Angreifern, weiche
Form. Christoph Bell wechselte sich mit San-
dra Müller und Francisco Puyol Heredia, beide
TV Braunfels, ab, welche Ihre Prüfung zum 1.
Dan ablegten. Hierfür wird Folgendes gefor-

Die Lehrgangsteilnehmer



Der Württembergische Kader 2018
Damen: 
Noriko Takino (SF Fellbach), Kanako Yasuda,
Kavita Toora (beide Budo Tübingen), Doreen
Sichler (TSG Eislingen), Alina Schiller (SF
Feuerbach).
Herren: 
Dawid Słowik (TG Biberach), Christian Kaden,
Andreas Bauer, Alessandro Zhang (alle Budo
Tübingen), Genta Kozaki, Miles Bonen-berger
(beide SV Fellbach).

Text: Silvia Böllinger, David Slowik, Bruno
Baltres, Bilder: Andrea Mai, David Slowik

dert: Überprüfung der Techniken aus dem
gesamten Kyu-Programm. Zur Prüfung selbst:
1.Kata; Dantechniken, Randori.
Nachdem alle vier ihre Prüfungen bestanden
hatten, konnte dies bei einem gemeinsamen
Abendessen ausgiebig gefeiert werden. 
Nach der letzten Trainingseinheit am Sonntag
wurde Gerhard Mai und Stefan Hopf die
Silberne Ehrennadel für Ihre unermüdlichen
Verdienste in der Lehr- und Verbandstätigkeit
verliehen.

Kendo Landestraining mit
Kaderaustausch in Biberach
Am Wochenende 27./28. Oktober fand in Bi-
berach das Württemberger Landestraining
statt. Dieses Training war für den Württember-
ger Kader eine Pflichtveranstaltung, da dies
die letzte Möglichkeit zur direkten Vorberei-
tung für die Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften am 10.11.18 war.
Begrüßt wurden in Biberach hochkarätige
Gäste des bayerischen, hessischen und
Südwest Kaders, sowie Kendoka aus ganz
Württemberg.
Das Training wurde in zwei große Blöcke
geteilt: Fortgeschrittene Wettkampftechniken
am Samstag und Trainingswettkämpfe am
Sonntag. In einer fokussierten Atmosphäre
wurde gut trainiert und der letzte Schliff für
die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften
gegeben.

Die Abteilung Judo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 20.3.2019, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht und Übersicht
4. Kassenprüfung und Bericht
5. Entlastung
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.3.2019 einzureichen
an judo@tg-biberach.de



Was läuft im Jugendsportclub?
Nachdem sich der Jugendsportclub kurz vor
Schützen mit einem gemeinsamen Abschluss
im Klettergarten in die Sommerpause verab-
schiedet hat, ging es nach den Ferien mit fri-
schem Schwung wieder los. Weiterhin bietet
der JSC ein sportartenumgreifendes Sportpro-
gramm für Kinder  und Jugendliche von 8 bis
17 Jahren an.

In den drei Gruppen am Freitag, für Teilneh-
mer bis 15 Jahre, standen in den ersten Wo-
chen Inhalte aus der Leichtathletik mit Lauf-
spielen, Koordinationsläufen, Hoch- und Weit-
sprung auf dem Programm. Weiter ging es mit
Einheiten im Floorball und Handball.
In der Dienstagsgruppe, bei den 15- bis 17-
Jährigen wurde bisher Floorball, Tischtennis,
American Football, Basketball und Badminton
gespielt. 

Ein besonderes Highlight war in den Herbst-
ferien ein gemeinsamer Schnuppertauchkurs,
bei dem alle Teilnehmer ihr Geschick unter
Wasser beweisen konnten.

In den vier JSC-Gruppen ist noch Platz, und je-
der ist herzlich eingeladen, nach einer Voran-
meldung zum Schnuppern vorbeizuschauen.
Freitag 16:15 - 17:30 Uhr
8-11 Jahre, Mittelbergturnhalle
Freitag 17:45 - 19:00 Uhr
11-13 Jahre, Mittelbergturnhalle
Freitag 19:00 - 20:15 Uhr
13-15 Jahre, Mittelbergturnhalle
Dienstag 19:30 - 20:45 Uhr
15-17 Jahre, PG Halle 4
Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an
jugendsportclub@tg-biberach.de oder telefo-
nisch unter 07351/5280999

Schnupper-Tauchkurs in der Herbstferien

Leiter: Fabian Reindl
Telefon 07351/5280999, jugendsportclub@tg-biberach.de

J U G E ND S PO R T C L U B





nach den angeblichen, knapp überspülten
Pfählen, die für uns Paddler gefährlich sein sol-
len. Die so dramatisch beschriebenen Reste
der alten Brücke entpuppen sich als harmlose
Hindernisse ganz am Ufer. Abgelenkt durch
die Suche hätte ich aber beinahe die S-förmige
kleine Stromschnelle übersehen. Das Kehrwas-
ser zieht heftig am linken Rand meines Boards.
Hastig setze ich einen Stützschlag an. Nur jetzt
nicht noch kurz vor Ende des ersten Tages ein
unfreiwilliges Bad nehmen. Die Temperatur
fällt nämlich Mitte September am Abend
schon in den einstelligen Bereich. Vor allem
aber sind an diesem Sonntag noch etliche Spa-
ziergänger auf der Brücke unterwegs. Für
deren Belustigung möchte ich bestimmt nicht
sorgen.

Sitzt Du noch oder stehst Du schon?

Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Telefon 07351 / 32171, kanu@tg-biberach.de
www.kanu-biberach.de

K A NU

Das orangerote Seekajak hat mich spielend
leicht abgehängt, obwohl ich wie das Dura-
cell-Häschen paddle. Den Zweier habe ich
schon längere Zeit nicht mehr gesehen. Zwei
oder sogar vier Paddelblätter gegen mein
Stechpaddel sind aber auch unfair. Dabei bin
ich nicht nur gefühlt, sondern tatsächlich rich-
tig schnell unterwegs. Eine überschlägige Be-
rechnung anhand der Kilometrierung am Ufer
vorhin ergab, dass ich mit dem Stand Up
Board 10 km/h fahre. Okay, für mindestens die
Hälfte der Geschwindigkeit ist die flotte Strö-
mung der Salzach verantwortlich. Vor drei
Stunden hatten wir in Salzburg eingesetzt. Vor
mir taucht die Brücke auf, die das deutsche
Laufen mit dem österreichischen Oberndorf
verbindet. Angestrengt halte ich Ausschau



Nach der darauf folgenden spektakulären
Schlucht kündigt sich durch den Rückstau des
Wehrs bei Braunau die Mündung in den Inn
an. Ab jetzt heißt es, jeden Meter Strecke
durch Muskelkraft zu erarbeiten. Vielleicht
sollte ich nun lieber zum Kajak und Doppel-
paddel wechseln.
Wer wissen möchte, ob wir die folgenden 55
Kilometer bis nach Passau auch noch geschafft
haben, muss Ende Januar zum Filmabend der
Kanuabteilung in die Stadtbücherei kommen,
wo neben anderen interessanten Berichten
der Film von dieser Tour gezeigt werden wird.

Hans-Joachim Compter

Am nächsten Tag wartet gleich nach dem Ein-
stieg in Laufen die schwierigste Stelle der 
unteren Salzach. Auf einer Länge von 300
Metern fällt der Wasserspiegel um gut einen
Meter ab und verursacht eine Stromschnelle,
die mit viel gutem Willen als Wildwasser II
bezeichnet werden kann. Ob diese Schwierig-
keiten rechtfertigen, dass die Paddler durch
Schilder am Ufer aufgefordert werden, die
Stelle zwei Kilometer weit zu umtragen, bleibt
fraglich. Die Kameraden haben sich vorsorg-
lich jedenfalls wieder für die schnellen Kajaks
entschieden. Ich kämpfe mit dem trägen
Großboard und versuche, die größten Wellen
zu umschiffen. Vorsichtshalber gehe ich in den
„Indian Stance”, die stabilere Position, bei der
ein Knie das Deck berührt. Das Board heißt Big
Adventure und scheint seinem Namen gerecht
werden zu wollen, denn es steuert von sich
aus genau dorthin, wo das meiste Wasser
fließt. An meiner Fahrtechnik im Wildwasser
muss ich wohl noch arbeiten. Aber die Kipp-
stabilität des Bigboards ist phantastisch, und
ich komme unbeschadet durch alle Wellen.
War doch ganz einfach, denke ich übermütig
und wäre beinahe im Auslauf – inzwischen im
dynamischeren „Surf Stance“, denn die Ka-
mera läuft ja – noch baden gegangen.
Danach bleibt die Salzach ein schneller Fluss
mit herrlich türkisgrünem Wasser in einer
traumhaften Landschaft. In der alten Herzogs-
stadt Burghausen, unserem nächsten Etap-
penziel, erwarten uns eine sehenswerte
Altstadt und die mit 1051 Metern Nord-Süd-
Ausdehnung längste Burganlage der Welt.



Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Telefon 07351 / 421300, karate@tg-biberach.de
www.karate-tg-biberach.de

13 strahlende Karatekas nach 
bestandener Prüfung!

KA RAT E

Aus der Anfängergruppe der Kinder haben
Sophia Brown und Florian Prahl den Gelbgurt
mit sehr guten Leistungen bestanden. 
Den orangefarbenen Gürtel bei den Jugendli-
chen und Erwachsenen dürfen nun Luisa
Nießen, Philipp Dannegger und Dennis Fiegen
tragen. Alle drei haben damit ab sofort die
Möglichkeit, auch am Kumite-Training (Frei-
kampf) teilzunehmen.
Zum grünen Gürtel traten Lea Schneider und
Dominic Brown an. Die beiden jungen Sportler
kämpften sich mit großem Willen in die Mittel-
stufe. Beide zeigten schnelle, präzise und star-
ke Techniken am Partner trotz des großen
Größenunterschieds. 
Barbara Haimerl und Isabel Lang schafften den
Sprung in die Oberstufengruppe. Sie dürfen
jetzt den blauen Gürtel tragen und stolz auf 

ihre gezeigten Leistungen sein.
Zum ersten Braungurt hatte sich nur Julius von
Lorentz vorbereitet. Er musste, bis auf die
Partnerübungen, alleine das umfangreiche
Prüfungsprogramm zeigen. Trotzdem lief er
souverän die geforderten acht Bahnen mit
Technikkombinationen und seine Kata (vorge-
gebene Abfolge von Block- und Kontertech-
niken). 
Im Anschluss an die sehr guten Leistungen von
Julius stellten sich Nils Müller, David Fels und
Lewin Jones der letzten Braungurtprüfung vor
dem Schwarzgurt. Die drei Karatekas beein-
druckten ebenfalls durch konstant hohes Ni-
veau, und das trotz teilweise kurzer Vorberei-
tungszeit. Lewin hatte erst vor den Sommer-
ferien die letzte Prüfung bestanden. Nun gilt
es für die drei Jungs, die Zeit und Energie auf-

Hintere Reihe: Philipp – Julius – Nils – David – Lewin – Dennis
Mittlere Reihe: Prüferin Ursula Püschner – Isabel – Lea – Barbara – Trainer Wolfgang Reichle
vorne: Dominic – Sophia – Florian - Luisa



Wer Interesse hat, Karate zu erlernen oder
wieder einzusteigen, ist herzlich willkommen.
Schnupperkurse starten am 7. und 9. Januar in
der Turnhalle des Wieland-Gymnasiums. 
Voranmeldung und weitere Infos unter Telefon
07351/421300 oder www.karate-tg-biber-
ach.de.

Ursula Püschner

zubringen, um sich ein Jahr lang intensiv auf
die DAN-Prüfung, den 1. Meistergrad, vorzu-
bereiten.

Zwei neue Schwarzgurte
Am 28. September 2018 fanden im Karate-
Leistungszentrum Ravensburg Shotokan-DAN-
Prüfungen statt. Alexia Püschner und Elisa
Jones stellten sich der anspruchsvollen Prü-
fung bei Günter Mohr (9. DAN). 
Der ehemalige Bundestrainer zeigte sich
äußerst zufrieden mit den Leistungen der Bi-
beracher Karatekas und überreichte beiden
ihre Meisterurkunden mit Auszeichnung.
Elisa und Alexia absolvierten die Prüfung in
allen Bereichen, angefangen von zehn Bahnen
Technikkombinationen, drei Katas (vorgegebe-
ner Ablauf von Blocks, Kontertechniken und
Angriffen: „Kampf gegen imaginäre Gegner“)
über Partnerübungen (vorgegebene Angriffe
nach Ansage des Prüfers) bis hin zu je drei
Freikämpfen (Kumite) mit sehr guten Leistun-
gen. Beide präsentierten als Kürkata die längs-
te aller Shotokan-Katas, die Kanku-Dai.
Darüber hinaus mussten sie noch nach Wahl
des Prüfers aus zehn Katas die Heian-Nidan
und die Jion zeigen.
Alexia konnte sich als jüngste unter allen 14
Prüflingen zum 1. Dan beweisen. Sie erfüllte
mit ihren 16 Jahren gerade erst das vorge-
schriebene Mindestalter für Schwarzgurte und
ist nun jüngste Dan-Trägerin der Karate-Abtei-
lung.  

Die Abteilung Karate lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 6.2.2019, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der 
   Abteilungsleiterin
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Aussprachen über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Anträge
6. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 29.1.2019 einzureichen
an Ursula Püschner, Weingarthalde 13,
88400 Biberach, karate@tg-biberach.de

Elisa Jones, Prüfer Günter Mohr, Alexia
Püschner



Seit September 2017 bietet die KiSS in Koope-
ration mit den Abteilungen der TG Biberach
ein neues Angebot für die ältesten Sportbiber.
In der Orientierungsphase kommen Trainer
aus den Abteilungen direkt in die KiSS-
Stunden und zeigen im Rahmen eines Schnup-
pertrainings, auf was es in den einzelnen
Sportarten ankommt und wie der Trainings-
alltag in der Sportart aussehen kann.
Dadurch bekommen die Kinder schon einen
genaueren Einblick in die Sportarten, in denen
sie in der letzten Stufe des Programmes der
KiSS in sechswöchigen Blöcken zum Schnup-
pern gehen dürfen.
Als erstes stellte sich im Oktober die Abteilung
Taekwondo vor. Auf dem Programm standen
neben theoretischen Grundlagen ganz viel
praktische Inhalte aus der Sportart. Für jede
Menge Spaß und Schweiß bei den 16 Sport-
bibern sorgten dabei verschiedenen Übungs-
formen unter der Anleitung von Viktoria Ri-

bitsch, Faisal Muhammadi und Kai Penteker.
Abteilungen, die sich in der KiSS vorstellen
möchten, können sich gerne bei Fabian Reindl
oder Stefan Cohn melden!

Kinderzirkus KiSSiMo präsentiert sich 
Schön war es im Zelt 2018! Viele Bilder und
Eindrücke sind bei Trainern, Artisten und Zu-
schauern noch im Kopf, als wäre es gestern
gewesen. Mittlerweile befinden sich die über
100 Artisten von KiSSiMo schon in den Vorbe-
reitungen auf die Gala 2019 am 31.5. bis 2.6.
in der Gaisentalturnhalle.
Aber auch außerhalb dieser abendfüllenden
Veranstaltung war KiSSiMo zu sehen.
Los ging es in diesem Schuljahr mit unserem
schon traditionellen Auftritt beim Fest der
katholischen Kirchengemeinde in Ringschnait.
Dort zeigten sich 20 Artisteninnen von
KiSSiMo in der Akrobatik, am Trapez und am
Trapezring.

Leiter: Stefan Cohn
Telefon 07351 / 5280999, kiss@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de

Taekwondo zu Besuch in der KiSS

K I N D E R S P O R T S C HU L E

Die Sportbiber 7e nach der spannenden Taekwondo-Trainingseinheit 



Vorhang. Hier finden Kinder mit 6 und 7
Jahren ihren Platz und lernen die Grundlagen
der Zirkusdisziplinen spielerisch und freudvoll
kennen. Inhalte aus Tanz, Artistik, Theatralik
und viele Spiele rund um den Zirkus standen in
den ersten Trainingsstunden auf dem Pro-
gramm. Die langjährige KiSSiMo-Trainerin und
Artistin Alexandra Wirz leitet die Gruppe
immer am Mittwochnachmittag von 14:15 bis
15:30 Uhr. Aufgrund der hohen Nachfrage
waren alle Plätze rasch vergeben, und eine
Aufnahme ist zur Zeit nur über die Warteliste
möglich. Ein zweiter Trainingstermin ist in
Planung.

Am 28. September bereicherten die ältesten
KiSSiMoler mit einer tollen Feuershow die Bi-
beracher Einkaufsnacht. Bei milden Tempera-
turen heizten die Artisten den Zuschauern mit
Feuerjonglage, -poi und -hulahoop ein.
Am Tag der Offenen Tür des Gemeindehauses
St. Martin präsentierte sich KiSSiMo als In-
doorstraßenzirkus. Überall im Gebäude waren
die jungen Artisten mit Akrobatik, Equilibristik
und Clownerie unterwegs.

Neue Gruppe KiSSiMolino
Im November öffnete sich auch für das von
vielen Kindern lange ersehnte KiSSiMolino der 



Abteilungsleiterin: Sigrid Barlak
Telefon 07351/73422, leichtathletik@tg-biberach.de
www.tgbc-leichtathletik.de

L E I C H TAT H L E T I K

Rainer Fimpel wurde in Nieder-Olm bei Mainz
süddeutscher Senioren- Mehrkampfmeister im
Fünfkampf der Altersklasse M50.
Bei stark böigem Wind ging er im Weitsprung
mit 5,35 m bereits bei der ersten Disziplin in
Führung. Diese behielt er auch nach guten
42,99 m im Speerwurf bei. Im 200 m-Lauf
musste Fimpel auf der ungünstigen Innenbahn
laufen. Trotz Gegenwind lief er in 26,19 Se-
kunden die schnellste Zeit in seiner Altersklas-
se. Auch in seiner Zitterdisziplin, dem Diskus-
wurf, blieb Rainer Fimpel mit soliden 28,77 m
im Soll. Durch die Führung nach vier Diszipli-
nen musste Fimpel im abschließenden 1500
m-Lauf in 5:31 min nicht mehr an seine Gren-
zen gehen und konnte kontrolliert mit dem
zweitplatzierten Andreas Dobbertin mitlaufen
und ihm auf der Zielgeraden noch einige Me-
ter abnehmen. 

Süddeutsche Seniorenmeisterschaften
Die Abteilung Leichtathletik lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 22.3.2019, 20.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Jahresbericht der Abteilungsleiterin
2. Kassenbericht, Kassenprüfbericht
3. Berichte des Vorstands und der Trainer
4. Aussprache
5. Entlastungen
6.Wahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 29.1.2019 einzureichen
an Abteilungsleiterin Sigrid Barlak,
Sigrid.Barlak@web.de





Unsere Rock‘n‘Roll-Tänzer im Interview 

In diesem Bericht haben einmal die männli-
chen Tänzer der Rock’n’Roll Tanzsport-Abtei-
lung „Rocking Biber“ die Möglichkeit, sich
vorzustellen und von ihren Erfahrungen be-
züglich des Rock’n’Roll-Tanzsports zu berich-
ten. Sie wurden dafür von Sabrina Peters zum
Interview gebeten.

Vielen Dank, dass Ihr Euch die Zeit ge-
nommen habt! Bitte stellt Euch doch erst
einmal kurz vor. 
Alex M.: Hallo! Ich bin Alexander Merk, kom-
me aus Wennedach, bin 22 Jahre alt und ar-
beite als Zerspanungsmechaniker.
Alex S.: Hallo! Mein Name ist Alexander, ich
bin 33 Jahre alt und arbeite als Sonderschul-
lehrer. Mir ist Sport und Koordination in mei-
nem Leben sehr wichtig, weshalb ich unter
anderem Rock’n’Roll sehr gerne betreibe.
Chris: Ich bin Christoph Bouvier, 25 Jahre alt,
und mache gerade meinen Bachelor in Bio-
technologie an der Hochschule Biberach. 
Wie seid Ihr zum Rock‘n‘Roll-Tanzsport
gekommen?
Alex M.: Durch einen Kumpel, der auch beim
Rock‘n‘Roll-Tanzsport dabei ist.
Alex S.: Als ich in der 6. Klasse war, haben ein-
zelne Mädels aus der Klasse bei uns Jungs
rumgefragt, ob wir uns mal Rock’n’Roll an-
schauen wollen. Ich hatte nichts dagegen, und
ein paar Jungs, mit denen ich gut auskam,
waren auch dabei. Das war quasi der Einstieg.
Dort tanzte ich dann bis zur 8. Klasse. Ich tanz-
te dann wieder während meines Studiums
Rock’n’Roll, und seit ich mich wieder hier in
Biberach niedergelassen habe, bin ich bei den
„Rocking Biber“.
Chris: Ein Kommilitone hat mich gefragt, ob
ich nicht mal mitkommen wolle, und da ich

früher schon getanzt habe, bin ich mitgegan-
gen. 
Was hat Euch daran so gefallen? Warum
seid Ihr schlussendlich geblieben?
Alex M.: Weil ich da so richtig meine Energie
einsetzen kann, und weil die Leute da einfach
sympathisch sind. 
Alex S.: Grundsätzlich wegen dem, wie es
oben steht: Rock’n’Roll-Tanz-SPORT. Viel Be-
wegung ist mir wichtig. Ich muss mich nach
dem Training „ausgepowert“ fühlen. Das bie-
tet mir Rock’n’Roll. Generell halte ich das
Training für sehr abwechslungsreich und viel-
seitig ansprechend.
Chris: Mmmh… ich würde sagen, was mich
bewegt hat zu bleiben war, dass es eine For-
mation ist. Alle müssen dasselbe können und
gleichzeitig tanzen. So muss man auf jeden
achten und mit allen kommunizieren. Das
stärkt die Gemeinschaft. Die netten Menschen
und der leichte Frauenüberschuss haben mir
auch sehr gefallen.
Was ist Eurer Meinung nach bei uns in der
Abteilung anders als in einer klassischen
Tanzschule? Warum gerade Rock’n’Roll?
Alex M.: Rock’n’Roll ist halt mit viel Energie
verbunden. Du brauchst viel Power, es ist total
spannend. Und du kannst einfach viele Leute
damit beeindrucken.
Alex S.: Ich habe kaum Erfahrungen mit ande-
ren Tänzen bzw. klassischen Tanzschulen ge-
macht. Der sportliche Aspekt spielt, denke ich,
hier eine wichtige Rolle, weshalb ich mit dem
Rock’n’Roll bislang sehr zufrieden war. Des-
wegen hatte ich eigentlich kein Bedürfnis, mir
einmal andere Tänze anzuschauen.
Chris: Es geht nicht darum, einfach nur den
Tanzkurs zu machen und dann war es das.
Sondern da lernst du die Basics, dann die

Abteilungsleiter: Björn Peters
Telefon 0179/7768545, rocknroll@tg-biberach.de
www.rocking-biber.de

R O C K ’ N ’ R O L L



musst du sie schließlich selber. Also damit
nicht nur „für Mädchen“!
Was bringt Euch der Tanzsport persön-
lich? Was für Vorteile seht Ihr, welche
Nachteile gibt es?
Alex M.: Nachteile ganz klar keine  – warum
auch? Vorteile: Du bleibst fit und kannst Leute
damit beeindrucken.
Alex S.: Wie gesagt, das Training beim
Rock’n’Roll find‘ ich sehr vielseitig. Es deckt
meiner Meinung nach sehr viel ab, was beim
Sport allgemein wichtig ist – Kondition,
Koordination.... Hierzu ist jedoch auch etwas
Gewissenhaftigkeit gefragt. Durch den hohen
sportlichen Anspruch und der Akrobatik muss
man es auf jeden Fall ernst nehmen, um even-
tuelle Verletzungen auszuschließen. Meiner
Erfahrung nach ist dies jedoch mit gutem
Warmmachen und „Okay, jetzt gilt’s!“ kein
Problem!
Chris: Ich persönlich sehe es als Ausgleich,
außerdem stärkt Rock’n’Roll die soziale Kom-
petenz.
Super, dann danke ich Euch und wünsche
Euch weiterhin viel Spaß und gutes Gelin-
gen! Auf ein dreifaches „Rocking Biber“!

Bei weiteren Fragen oder näherem Interesse
an unserer Sportart gerne an: sabrina@
rocking-biber.de

Formationsabläufe, um dann an einem Auftritt
teilzunehmen. Man ist nicht einfach nur Kurs-
teilnehmer, sondern Teil der Gruppe. Dennoch
denke ich, beides hat seine Vorteile. Aber dass
man nicht ständig Partnerwechsel machen
muss, finde ich ganz angenehm.
Was würdet Ihr potenziellen Tanzanfän-
gern, speziell natürlich anderen zukünfti-
gen männlichen Tänzern, empfehlen und
ihnen mitgeben wollen? Warum sollten
sie unbedingt Rock‘n‘Roll anfangen?
Alex M.: Sie sollten anfangen, weil es eine
tolle Herausforderung ist, und es einfach nicht
jeder macht und kann!
Alex S.: Ganz allgemein würde ich Tanzanfän-
gern raten, sich auf Rock’n’Roll einzulassen.
Die Art und Weise, wie Tanzpartner dabei mit-
einander interagieren, ist meiner Meinung
nach einzigartig. Daher kann ich jedem
Interessierten nur empfehlen, zu investieren –
es lohnt sich! 
Chris: Rock’n’Roll kann man auch auf Musik
tanzen, bei der man jetzt nicht als erstes an
klassische Rock’n’Roll-Musik denkt. Das hat
mir gefallen. Und nicht aufgeben, wenn es
nicht sofort klappt!
Tanzen wird ja meist gleich in die Ecke
geschoben „Das ist doch nur was für
Mädchen!“ Wie seht Ihr das in Bezug auf
Rock’n’Roll?
Alex M.: Das ist Quatsch. Beim Rock’n’Roll
braucht man sowohl männliche als auch weib-
liche Tänzer, sonst funktioniert das insbeson-
dere mit den ganzen interessanten Akrobatik-
figuren ja gar nicht.
Alex S.: Meiner persönlichen Erfahrung nach
kann ich dazu Folgendes sagen: Wenn man in
einem Gespräch irgendwie darauf kommt,
dass ich Rock’n’Roll tanze, scheinen Frauen
davon oft angetan und zugewandt zu sein.
Das kann für einen Mann doch nicht schlecht
sein, oder?
Chris: Also ich persönlich verstehe das nicht.
Ich kenne kein Mädchen, die es gestört hätte,
dass ich tanzen kann, und ich verstehe auch
nicht, wieso es männlicher oder cooler sein
soll, z. B. Fußball zu spielen anstatt mit einem
Mädchen zu tanzen. Besonders beim Rock’n’
Roll! Das ist quasi Ganzkörpertraining für den
Herrn, auch wenn die Damen bei der Akro-
batik selber abspringen, in der Figur halten 

Die Abteilung Rock’n’Roll lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Sonntag, 3.2.2019, 17.00 Uhr
im TG-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüf-
   bericht 2018
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastungen
5.Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 20.1.2019 einzureichen
an Abteilungsleiter Björn Peters,
bjoern.peters@tg-biberach.de



Schachbiber erneut auf Platz 4 bei
württembergischer Blitzmeisterschaft
Im Frühjahr fand die württembergische Blitz-
mannschaftsmeisterschaft in Spraitbach statt.
Die durch Platz 4 im Vorjahr und der damit ver-
bundenen erstmaligen Qualifikation für die
deutsche Meisterschaft geschürten Hoffnun-
gen der Schachabteilung wurden nicht ent-
täuscht. Bernhard Sinz, André Fischer, Oliver
Weiß und Andreas Schulze erspielten sich als
TG I mit hochklassigen Leistungen 42:10
Punkte und wiederholten Platz 4. Nur drei
Niederlagen, darunter gegen die Zweitligisten
SC Böblingen und TSV Schönaich, stand ein
starkes 2:2 gegen den späteren Sieger SK Be-
benhausen gegenüber. Die Biber kosteten Be-
benhausen mit der Punkteteilung beinahe den
Gesamtsieg.

Die TG II agierte hingegen mit Wolfgang
Mack, Thomas Oberst, Holger Namyslo, Rainer
Birkenmaier und Vadim Reimche im fliegen-
den Wechsel. Nach schwierigem Start kamen
auch sie ins Rollen und erspielten sich mit star-
kem Finish und 27:25 Punkten noch eine posi-
tive Bilanz. Das bedeutete am Ende einen sehr
guten 12. Platz.

Gute Leistungen bei Kreisjugendturnier
Die Schachabteilung hat mit wöchentlichem
Trainingsangebot, Kooperationen mit diversen
Biberacher Schulen und einer Spielgemein-
schaft mit dem TSV Reute ihre Jugendarbeit
wieder ausgebaut. Mit Rainer Birkenmaier und
Holger Namyslo zeichnen hierfür zwei Spitzen-
spieler verantwortlich. Inzwischen lassen sich
die ersten Früchte ernten.
Anfang Oktober zeigten alle vier teilnehmen-
den Jugendlichen bei der Kreisjugendmeister-
schaft in Riedlingen starke Leistungen und
qualifizierten sich für die Bezirksjugendmei-
sterschaft. Zwei Biber sprangen sogar aufs Po-
dest und wurden Vizemeister. In der U12 un-
terlag Dennis Kiefel nur dem späteren Kreis-
meister und holte sich mit insgesamt vier
sicheren Siegen einen überzeugenden zweiten
Platz. Die Altersklasse U8 wurde zusammen
mit der U10 ausgespielt. Hier hielt Justus Bier-
weiler, der kurz später erst sechs Jahre alt
wurde, mit schönen Partien gut mit und ge-
wann zum Abschluss gar gegen einen mehr
als drei Jahre älteren Gegner. Zur Belohnung
durfte er sich als Vizekreismeister der U8 fei-
ern lassen.

Abteilungsleiter: Richard Winter
Telefon 07351 / 72632, schach@tg-biberach.de
www.schachvereine.de/biberach-riss

S C H A CH

Bernhard Sinz, André Fischer, Oliver Weiß und
Andreas Schulze (rechte Tischseite v.r.) beim
3:1 gegen Feuerbach, Foto: SV Württemberg

Yannis Müller, Dohyeon Yun, Erik Hobson,
Justus Bierweiler (v.l.). Es fehlt Dennis Kiefel.
Foto: Rainer Birkenmaier





Bei der nun anstehenden Bezirksjugendmei-
sterschaft haben die jungen Biber Heimvorteil.
Das Turnier wird vom 27. bis 29. Dezember in
der Jugendherberge Biberach (Heusteige 40)
stattfinden. Zuschauer sind herzlich willkom-
men.

Starke Biber bei Einzelturnieren 
erfolgreich
Die Biberacher Schachspieler waren auch in
Einzelturnieren sehr erfolgreich. Ende Juli reis-
ten Holger Namyslo und Herbert Körner hoch
motiviert zur Deutschen Seniorenmeister-
schaft nach Hamburg. In der offenen Klasse
mit Teilnehmern ab 50 Jahren gehörte Namys-
lo unter den insgesamt 273 Teilnehmern
schon zum älteren Semester. Seiner Spielstärke
war das aber nicht anzumerken. Mit einem
starken Auftritt und zwei Remis gegen die bei-
den späteren Gesamtsieger gehörte er vor der
Schlussrunde zum Spitzentrio, das um den
Titel spielte. Die neunte Runde brachte für den
Biberacher Routinier allerdings die einzige
Niederlage. In der Endtabelle lag Namyslo
(6,5/9) schließlich auf einem hervorragenden
dritten Platz.
In der Wertungsklasse ab 65 Jahren hatte es
Körner derweil in der ersten Turnierhälfte
durchweg mit Gegnern zu tun, die deutlich
besser geratet waren als er. Er ließ sich davon
aber nicht abschrecken und spielte sich mit 

drei Punkten aus den ersten fünf Runden in
die vordere Tabellenregion. Zwar verlief die
zweite Turnierhälfte etwas weniger erfolg-
reich, aber mit 3,5 Punkten fand sich Körner in
der Ratingklasse unter 1600 DWZ am Ende
auf Platz 3 wieder und holte einen Sonder-
preis.
Beim Riga Technical University Open 2018 An-
fang August erspielte sich Bernhard Sinz star-
ke 5,5 von 9 Punkten und rangierte auf Platz
47 von 150 Teilnehmern. Mit seiner Leistung
erbrachte er bereits die zweite Norm für den
Titel „Internationaler Meister“. Damit fehlt
dem Spitzenspieler der Oberliga nur noch eine
IM-Norm zum ersten Biberacher Internationa-
len Meister überhaupt. 
Grundlage für den Erfolg war ein überragen-
der Start mit 3,5 von 4 Punkten, ehe Sinz doch
ab und an die Waffen strecken musste.
Zu Allerheiligen fand schließlich die ober-
schwäbische Blitzeinzelmeisterschaft in Lange-
nau statt. Zwar konnte hier Heiko Preuss (Post
Ulm) seinen Titel mit 12 von 15 Punkten ver-
teidigen. Dicht dahinter folgten aber mit
Wolfgang Mack (11,5/15) und Bernhard Sinz
(11/15) zwei Topspieler aus Biberach. Die Biber
gewannen auch die inoffizielle Mannschafts-
wertung deutlich, hatten sich doch mit Holger
Namyslo, Thomas Oberst und Vadim Reimche
(je 8,5/15) gleich drei weitere Spieler in die Top
15 gespielt.





Erfolgreiches 25-Stunden-Schwimmen

Abteilungsleiter: Tom Schefold
Telefon 0176 / 57649258, schwimmen@tg-biberach.de
www.bc-schwimmen.de

S C HW IMMEN

Das sechste 25-h-Schwimmen war wieder ein
großer Erfolg. 571 Teilnehmer, zwischen fünf
und 76 Jahren, sind insgesamt 2953 km ge-
schwommen. Zum ersten Mal wurden im
Schnitt über 5.000m geschwommen!
Die Tage und Wochen vor der Veranstaltung
waren geprägt von den üblichen Vorbereitun-
gen, aber auch vom Testen der angestrebten
Zählerei mit Tablet. Vor immer neue Herausfor-
derungen wurden wir gestellt – Aufbau eines
Servers, eines W-Lan-Netzwerks im Bad etc.! 
Letztlich waren es doch zu viele Unsicherhei-
ten, und wir entschieden kurz vor Beginn der
Veranstaltung, wieder per Zettel und Stift zu
zählen. Das „Online“-Zählen funktionierte
zwar nicht, aber mit der neuen Software
klappte immerhin die Auswertung deutlich
schneller als in den Jahren zuvor!
Auch das Thema Datenschutz war neu im
Vergleich zu den letzten Veranstaltungen.
Der Andrang am frühen Morgen und die
vorab eingegangenen Mannschaftsmeldun-
gen ließen auf ähnliche Teilnehmerzahlen hof-
fen wie in den vergangenen Jahren.
Pünktlich um 10 Uhr eröffnete Oberbürger-
meister Norbert Zeidler mit 59 weiteren
Schwimmern die Veranstaltung. Der OB
schwamm beachtliche 2.100m am Stück.

Während die Teilnehmer Meter um Meter
schwammen, wurden verschiedene Vorfüh-
rungen und Mitmach-Aktionen gestartet. Der
Kinderzirkus KISSIMO, die Hip Teens und der
Spielmannszug der TG Biberach sorgten mit
ihren Showeinlagen für Abwechslung.
Großen Andrang gab es wie erwartet bei den
Tauchern.
Für die Organisatoren sind die 25 Stunden
übrigens recht kurzweilig: Nummern auf-
schreiben, erklären des Ablaufs, Startkarten
suchen und auswerten, Urkunden schreiben,
Teilnehmer bei Mannschaften ändern, nach-
melden oder löschen, mit der Eingabe der Da-
ten für die Siegerehrungen, Einweisungen für
Zähler, selbst zählen und nebenher noch alle
Becken im Blick behalten – und wenn das alles
erledigt und keine Warteschlangen an den
Bahnen sind, selbst schwimmen!
Eine bessere Verteilung der Schwimmer wäre
wünschenswert. Gegen 18 Uhr war es relativ
ruhig, und gegen 21 Uhr mussten die Teilneh-
mer teilweise eine Stunde warten, bis sie ins
Wasser konnten. Auch am frühen Morgen ab
etwa 4 Uhr früh waren die Bahnen nicht voll
ausgelastet. 
Am Ende der Veranstaltung waren es 100 Teil-
nehmer weniger und daraus resultierend auch 



knapp 400 Gesamtkilometer weniger als
2016. Das Gesamtfazit war auf jeden Fall posi-
tiv, und so konnte bei der Siegerehrung dem
Team des U-25-Projekts ein Scheck über 6.500
Euro überreicht werden!
Ein großer Dank gilt allen Helfern, vor allem
den Wiederholungs-Helfern, die seit Jahren
immer und immer wieder Bahnen zählen. 
Am Ende der Veranstaltung musste noch alles
kurz und knackig abgebaut werden, ein Bild
der Scheckübergabe und die wichtigsten Er-
gebnisse per Mail an die Presse verschickt wer-
den, und dann ging’s sehr übermüdet, aber
zufrieden nach Hause!
Im Nachgang zur Veranstaltung wurde uns
dringend geraten, nicht alle Ergebnisse auf der
Homepage zu veröffentlichen. Wir hatten
zwar Schilder zur DSGVO aufgehängt, aber in
unserer offiziellen Ausschreibung keinen Ver-

weis darauf und keine Unterschriften der
Teilnehmer. Man lernt immer noch dazu…!
Das Orga-Team 2018: Sandra und Knut Eis-
brenner, Ragna Hoffmann, Tom Scheffold,
Karen und Jürgen Deibler, Andy Merk, Steffen
Fritschle und Klaus Würstle

PS: Gibt es noch mal ein 25-h-Schwimmen in
zwei Jahren? Das entscheiden zunächst die
EU-Kommissare in Brüssel und wir dann Ende
nächsten Jahres – die vielfachen positiven
Rückmeldungen sprechen dafür!

Die Abteilung Schwimmen lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 13.2.2019, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Robert-Langer-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick 2018
3. Sportliche Erfolge
4. 25-Std.-Schwimmen 2018
5. Kassenbericht/Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen: Abteilungsleiter, 
   stellvertr. Abteilungsleiter, Schriftführer, 
   Kassenwart
8. Anträge 
9. Sonstiges / Fragen

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 15.1.2019 einzureichen
an Thomas Schefold, Amselweg 11,
88447 Warthausen; t.schefold@freenet.de



Abteilungsleiter: Gunter Maul
Telefon 07351 / 31246, seniorensport@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/seniorensport

S E N I O R E N S PO R T

Auf den Spuren der Gletscher
Bei schönem, aber nicht zu heißem Wetter
wanderten wir am 15.8.2018 auf den Hinter-
lassenschaften der Riß-Eiszeit. Bei Eggelsbach
querte die Gruppe den Damm eines ehemali-
gen Weihers, gesäumt von herrlichen alten
Eschen. Auf Grund des trockenen Som mers
waren die Quellgräben des Rotbaches nur klei-
ne Rinnsale. Aber immer wieder gab es Bau-
werke zu sehen, mit denen einst der Wasser-
fluss geregelt wurde. 20 Seniorensportler tra-
fen sich dann zur gemütlichen Einkehr in der
Aymühle.
Am 19.9.2018 ging es in Ochsenhausen ent-
lang des Krummbaches bis zu dessen Quelle.
Hier sorgen undurchlässige Mergelschichten
für einen starken Abfluss. Ein kleines wasser-
bauliches Experiment ergab eine Schüttung
von ca. 90 Liter/Sekunde. Auch der Rückweg

war schattig erholsam, und so trafen sich 20
Teilnehmer im Klostercafe.
Die Ausstellung „Moor Extrem” in Bad
Wurzach war am 17.10.2018 das Ziel. Hier
wurde uns nahegebracht, wie die Gletscher
das Entstehen der Moore verursacht haben.
Auch die weitere Entwick lung vom See zum
Moor bis zur Torfentnahme wurde uns ver-
deut licht. Im Cafe Hager war für 17 Interes-
senten der Abschluss.
Aber wir wandern und rasten nicht nur , wir
machen auch fleißig Gymnastik. Helga Zaune
hatte nach der Sommerpause wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt. Herzlichen Dank!

Text Manfred Bochtler
Fotos Gunter Maul





Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Telefon 07351 / 76360, skisport@tg-biberach.de
www.tgski.de

Auftakt der Skisaison 2018/19

S K I

Gruppen von Freunden jeden Alters und aller
Leistungsstufen bietet die TG-Skiabteilung den
Ski & Board-Kurs am 19./20. und 26./27.
Januar 2019 an. Auch wer über einen Wieder-
einstieg nachdenkt, hat bei diesem Kurs die
ideale Gelegenheit, der Leidenschaft für den
Wintersport wieder nachzugehen. Anmelde-
schluss: 12. Januar 2019.
Am 13. Januar und 16. Februar 2019 haben
Kinder und Jugendliche, die schon Ski und
Snowboard fahren können, die Gelegenheit,
unter Betreuung bei den Kinder- und Jugend-
ausfahrten einen tollen Tag in den Bergen zu
erleben. Ziel ist das Zweiländerskigebiet Fell-

Die Skisaison 2018/19 rückt immer näher.
Zusammen mit der TG-Skiabteilung bieten sich
für Euch wieder viele Gelegenheiten, Zeit auf
den Skiern bzw. Snowboards zu verbringen.
Für alle Kurse, Ausfahrten und Freizeiten sind
noch Plätze frei! 
Vom 26. bis 29. Dezember geht es mit der
Jugendfreizeit ins Skigebiet Hochzeiger im
Pitztal auf die Tanzalm. Die Unterkunft, die
mitten im Skigebiet liegt, ermöglicht vier Tage
Skigenuss ohne Autofahrt und lässt dank Voll-
pension mit Tiroler Küche keine Wünsche
offen.
Unser beliebter Kinder-Ferienkurs für Ski- und
Snowboardfahrer und die, die es werden
möchten, findet vom 2. bis 5. Januar 2019
statt. Teilnehmen können Skifahrer im Alter
von 6 bis 17 Jahren und Snowboarder im Alter
von 7 bis 17 Jahren. Bestens umsorgt geht es
jeden Tag vom Biberach Gigelberg aus mit
dem Bus ins Skigebiet. Anmeldeschluss: 16.
Dezember 2018.
Für Erwachsene und Kinder, Familien und



Um sich für die Skisaison fit zu halten, lohnt es
sich, bei unserer Skigymnastik SnowPower
vorbeizuschauen. Jeden Donnerstag um 20
Uhr wird sowohl in der Sporthalle des Berufs-
schulzentrums (BSZ) und der Dollinger-Real-
schule (RBZ) trainiert. Je nach körperlicher Ver-
anlagung und Fitness, egal ob jung oder alt,
stehen dort zwei verschiedene Übungsgrup-
pen zur Verfügung. Schaut doch einfach ein-
mal bei uns vorbei, wir freuen uns auf euch!
Zusätzlich bieten wir jeden Sonntag einen
Nordic-Walking Treff an. Start ist um 10 Uhr
am Parkplatz Burrenwald.

Das Rennteam der TG Skiabteilung freut sich
über junge Nachwuchsskiläufer, die bereits im
Verhältnis zu ihrem Alter gute Skiläufer sind
und in den Skirennsport hineinschnuppern
möchten. Weitere Infos unter tgski.de und
rennteam@tgski.de.

Die Anmeldung zu allen Maßnahmen wird in
der TG-Geschäftsstelle zu deren Öffnungszei-
ten entgegengenommen.

Verpasst auch nicht das Angebot zu stark ver-
billigten Liftkarten für die Skigebiete Fell-
horn/Kanzelwand, Nebelhorn, Walmendinger-
horn, Ifen, Söllereck und Heuberg Arena!
Bestellungen und Anfragen an Franziska Buck
(liftkarten@tgski.de, Tel. 07356/1477 oder
0171/6812305). Mehr Infos gibt es auf
tgski.de und auf unserer Facebook-Seite!

horn/Kanzelwand in Oberstdorf. Ab sofort ist
es möglich, sich für die Jugendausfahrten
online unter www.tgski.de anzumelden!
Vom 6. bis 9. März 2019 wird in Kooperation
mit den Skivereinen aus Eberhardzell und
Aßmannshardt die Ski- und Snowboardfreizeit
Snow, Sun and Fun in der Lenzerheide durch-
geführt. Mit über 200km Pisten, einem riesi-
gen Snowpark, einer Rodelbahn und Party auf
der nahen Selbstversorgerhütte ist für alle
schneebegeisterten Jugendlichen ab 16 Jahren
für Spaß gesorgt. Anmeldeschluss: 27. Febru-
ar 2019.
Auch die Mehrtagesausfahrt nach Mezzana-
Marivella, Italien, in die Skiarena Madonna di
Campiglio findet diese Saison wieder statt. Im
Zeitraum vom 19. bis 24. März 2019 werden
die einzelnen Skigebiete in kleinen, von Lehr-
kräften geführten Gruppen erkundet. Anmel-
deschluss: 23. Februar 2019.
Die Neuerung der Saison ist der „Ladies Day“,
eine Ausfahrt reserviert nur für Frauen. Am
Mittwoch den 20. März 2019 wird in Klein-
bussen das Skigebiet Salober, Warth-
Schröcken angesteuert. In ungezwungenem
Rahmen geht es mit einem Sektfrühstück los,
bevor Pistenvergnügen vom Feinsten auf dem
Programm steht! Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, sich geprüften Skilehrer/innen anzu-
schließen, die gerne Tipps zur Verbesserung
des persönlichen Fahrstils geben. Anmelde-
schluss: 10. März 2019. Infos zum Preis gibt es
ab Januar 2019 unter tgski.de.



Ein  bewegendes Jahr mit Höhen 
und Tiefen! 
TG Hauptversammlung
Es gibt für uns MusikerInnen wohl kaum ein
größeres Geschenk und/oder Lob als den Ap-
plaus. Für diese Anerkennung wird geprobt,
eingeübt und einstudiert. Mit neuen, aber
auch wieder neu aufgenommenen Musik-
stücken traten wir an der diesjährigen TG-
Hauptversammlung im SportCenter auf. So
entführten wir das Publikum unter anderem
mit unserem Stück „Highland Cathedral“ in
das geheimnisvolle Schottland. Dieses Stück
peppten wir mit einer Trompetenstimme auf.
Vielen Dank, dass wir wieder so positiv emp-
fangen wurden. Wir freuen uns schon auf die
nächste Hauptversammlung!

Kreismusikfest in Ertingen
Im Juni fand das Kreismusikfest in Ertingen
statt. Es ist nun leider so, dass wir mittlerweile
am absoluten Minimum an Spielleuten ange-
kommen sind. Hierbei spielen Arbeitsstelle,
Schule, Studium, familiäre Gründe, weitere
Freizeitangebote und vieles mehr eine große
Rolle. Durch diese Vielfalt an Verpflichtungen,
und dem damit auch verbundenen Druck, ist
es für den ein oder anderen nicht immer ein-
fach, allen Gruppen gerecht zu werden.
Daraus resultiert, dass den Vereinen die Mit-
glieder fehlen, dass Mitglieder aus den Ver-
einen austreten oder sich eine Auszeit neh-
men. So ergeht es leider auch dem Spiel-
mannszug.
Sobald zwei drei Leute aus einem Register an
einem Auftritt nicht teilnehmen können, ist
eine Zusage in den meisten Fällen nicht mög-
lich. Aus diesem Grund konnten wir uns als
Spielmannszug der TG Biberach auch leider
nicht am Kreismusikfest in Ertingen anmelden.
Anhand von Gesprächen mit unserem be-

freundeten Spielmannszug aus Reute stellten
wir dann fest, dass sie ähnliche Probleme hat-
ten. Was lag also näher, als aus zwei Vereinen
eine Spielgemeinschaft zu machen und ge-
meinsam an dieser großartigen Veranstaltung
teilzunehmen? Gesagt, getan! Zusammen
probten wir zweimal in der Woche; probierten
und übten die Musikstücke von Reute und
unsere. Gemeinsam suchten wir die besten
Stücke aus und setzten sie auf unsere Spiel-
Liste. Wir (der TG Spielmannszug) fuhren in
der Uniform des Spielmannszuges Reute (das
war ein weiteres Highlight dieser Gemein-
schaft) nach Ertingen und versammelten uns
am Aufstellungsplatz. Bevor es mit dem Um-
zug losging, nahmen MusikerInnen aller teil-
nehmenden Musikvereine (Blaskapellen, Spiel-
mannszüge, etc.) am Großcorps teil. 
Hierbei werden gemeinsam drei Musikstücke
von allen Kapellen und Zügen (insgesamt
2.500 MusikerInnen) gespielt. Die Musik-
stücke (wie z.B. die „Deutsche Nationalhym-
ne“oder der „Coburger Marsch“) werden den
Vereinen im Vorfeld mitgeteilt. So konnte
jeder Verein diese Stücke einüben. Der „Biber-
acher Kreismarsch“ wurde von Landrat Dr.
Heiko Schmid dirigiert. Dies allein ist schon

Stellv. Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
spielmannszug@tg-biberach.de
www.spielmannszug-tg.de

S P I E LMANN S Z UG

Aufstellung zum Kreismusikfest in Ertingen



Ein weiteres Highlight war wohl auch der
Umzug am Schützenmontag. Zusammen mit 
der Basketball-Abteilung nahmen wir an die-
sem Umzug teil. Dank eines fahrbaren
Basketballkorbes konnten die Zuschauer unter
fachmännischer Anleitung einige Bälle werfen.
Das sorgte auf beiden Seiten für eine sehr
gute Stimmung. Vielen Dank an die Jungs und
Mädels!

2018 haben wir alle kräftig angepackt und
gehandelt. Dafür möchten wir uns bei allen,
auch bei unseren Freunden und Gönnern,
bedanken! Ein großes Dankeschön auch an
den Spielmannszug Reute für sein Vertrauen
und den Mut, neue Wege zu gehen!

In diesem Jahr stehen noch eine Wochenend-
probe, ein Ständchen, der TG-Seniorenkaffee
und unsere Weihnachtsfeier an. Doch 2019
steht schon vor der Tür – mit weiteren Auftrit-
ten, Umzügen und Ständchen, dem Schützen-
fest, unserem Jubiläum, einigen Freizeitange-
boten (Bärenfalle, Frauen-/Männertour, Ke-
geln…) und natürlich den unverzichtbaren
Proben!

wirklich ein beeindruckendes Erlebnis. Danach
startete der Umzug. Wir waren alle aufgeregt
und konnten es kaum erwarten. Leider liefen
wir so gut wie am Ende des Umzuges und
mussten eine halbe Ewigkeit auf unseren er-
sten gemeinsamen Auftritt in für uns unge-
wohnter Uniform warten. Doch das Warten
hatte sich allemal gelohnt. Wir liefen und
spielten den Umzug, als wenn wir nie etwas
anderes getan hätten. Nach dem Fahnenein-
lauf im Festzelt, bei dem auch die Fahne des
Spielmannszuges Reute dabei war, ließen wir
den Tag gemeinsam ausklingen.  

Schützen 2018 / Jubiläum 2019
Das Schützenfest 2018 war für alle Musi-
kerInnen eine totale Prämiere. Sicher fragte
sich der ein oder andere, warum der Spiel-
mannszug am Schützendienstag denn nicht
im Programmheft stand. Wir standen deshalb
nicht im Programmheft, weil wir gar nicht als
TG Spielmannszug am Umzug teilnahmen
sondern als Spielmannszug Reute, zusammen
mit unseren Kameraden. Wir mischten uns in
die Reihen der Reutener. Für uns in dieser
Uniform ungewohnt aber dennoch mit Stolz,
marschierten wir durch Biberachs Straßen. Es
war ein überwältigendes, aufregendes und
berauschendes Gefühl, wieder mit einer solch
großen Zahl an Musikern zu laufen. Dies war
für uns alle eine neue Erfahrung. Am Ende
waren wir allesamt zufrieden und es hat gro-
ßen Spaß gemacht. 
Dies war das erste Mal, dass der TG Spiel-
mannszug nicht in seiner eigenen Uniform an
einem Schützenumzug teilnahm – und das seit
nunmehr 59 Jahren. Nächstes Jahr feiern wir
unser 60jähriges Jubiläum! 

Einmarsch zum GW-Ständchen nach dem
Umzug am Schützenmontag



Frauen und Männer 3 im Titelkampf
Männer
Die erste Männermannschaft ist erneut in der
Oberliga am Start. Das erste Spiel bei KV
Gerstetten lief sehr durchwachsen. Nur das
bessere Gesamtergebnis bescherte der TG das
4:4-Unentschieden. Auch das Heimspiel ge-
gen TSG Nattheim endete mit einer enttäu-
schenden Niederlage 3:5. Doch dann ging es
aufwärts. In attraktiven Wettkämpfen gewann
die TG auswärts gegen SVH Königsbronn 7:1
und SKV Albstadt 5:3. Zu diesem Sieg trug
auch Marc Bogenrieder mit seiner neuen per-
sönlichen Bestleistung von 597 Kegeln maß-
geblich bei. Im Heimspiel gegen ESC Ulm war
die Mannschaft mit 6:2 erfolgreich. Darauf
folgten aber wieder bittere Niederlagen beim
KSC Mengen und zuhause gegen TSG Bad
Wurzach mit jeweils 2:6. Die Mannschaft
belegt Tabellenplatz fünf.
Die zweite Männermannschaft muss sich nach
dem Aufstieg in der Regionalliga behaupten.
Das erste Heimspiel gewann die Mannschaft
gegen SKV Gerbertshaus verdient 6:2. Doch

Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
sportkegeln@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/kegeln

S P O R T K E G E L N

seitdem läuft es nicht mehr rund. Die Männer
verloren zuhause gegen TSG Ailingen 3:5, TSG
Bad Wurzach 2 3:5 und MTG Wangen 1:7 so-

Neue persönliche Bestleistung für 
Marc Bogenrieder



Jugend U18 männlich
Die TG-Jugend bildet in der Bezirksliga eine
Spielgemeinschaft mit SKC Berg. Ihr erstes
Spiel bestreitet die SG am 15.12.2018 gegen
TSG Ailingen.

Text: Eveline Groß
Bild: Martin Mysliwitz

wie auswärts gegen SKG Balingen 2:6 und
SKC Sigmaringen 2:6. Auf Platz neun liegend
kämpft die Mannschaft um den Klassenerhalt.
Die dritte Männermannschaft spielt wieder in
der Bezirksklasse A. Im Auftaktspiel bei der SG
Ravensburg 2 gab es für die TG aber nichts zu
holen. Sie verlor klar 1:5. Doch dann ging es
steil bergauf. Die Männer siegten souverän in
den Heimspielen gegen SKV Vilsingen 3 6:0,
SKG Balingen 3 4:2 und MTG Wangen 3 5:1.
Die Auswärtsspiele gegen KSC Biberach und
KSV Baienfurt gewannen sie ebenso deutlich
jeweils 5:1. Die Mannschaft ist Tabellenführer,
dicht gefolgt von SG Ravensburg 2 und MTG
Wangen 3.

Frauen
Auch die Frauen starten wieder in der Bezirks-
klasse A. Schon im Auftaktspiel gegen ESV
Lindau übernahmen sie mit dem 5:1-Heimsieg
die Tabellenspitze. Auch die Auswärtsspiele
gegen SKC Vilsingen und KSV Bergatreute
entschieden sie mit jeweils 4:2 für sich. Nach
dem 4:2-Auswärtssieg gegen TSG Ailingen 2
liegen sie nun punktgleich auf Platz zwei hin-
ter SF Friedrichshafen. Es bleibt also spannend.

Bezirkspokal
Die Männer spielten in der ersten Runde ge-
gen SKC Balingen. Mit dem starken 7:1 sicher
ten sie sich die Teilnahme an Runde 2. Dort
schieden sie aber mit 2:6 gegen SF Friedrichs-
hafen aus.

Die Abteilung Sportkegeln lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 13.3.2019, 20.30 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportwarts
3. Bericht der Damensportwartin
4. Bericht des Jugendsportwarts
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8.Wahlen: 2. Kassenprüfer
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 29.1.2019 einzureichen
an Martin Mysliwitz, Meisenweg 23,
88437 Maselheim oder per E-Mail: 
mysliwitz@gmail.com



Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Telefon 07351 / 182781, taekwondo@tg-biberach.de
www.taekwondo-tg-biberach.de

Medaillenflut nach der Sommerpause

TA E KWONDO

Mit Bronze kehrte TG-Sportlerin Viktoria Ri-
bitsch von den Deutschen Junioren Meister-
schaften im Vollkontakt Taekwondo aus Mag-
deburg zurück. Als eine der jüngsten ging die
15jährige TG-Sportlerin bei den Junioren (14
bis 20 Jahre) in der Klasse bis 49 kg an den
Start. Den Kampf um den Einzug ins Halb-
finale bestritt die TG-Sportlerin gegen Sophie
Stoiber vom Sportinternat Swisstal. Hellwach
und spritzig präsentierte sich Ribitsch in der
ersten Runde und erarbeite sich einen Vor-
sprung von 8:0. Ab der zweiten Runde legte
die Swisstalerin dann noch mal eine Schippe
drauf. Aber Viktoria ließ sich dank geschickter 

Deckungsarbeit den Sieg nicht mehr nehmen.
Im Halbfinale unterlag sie dann denkbar
knapp der späteren Deutschen Meisterin und
WM-Bronzegewinnerin aus Stuttgart. 
Nur wenige Wochen später reiste die Tae-
kwondo-Mannschaft mit drei Sportlern nach
Bielefeld zum deutschen Ranglistenturnier.
Auch hier konnte Viktoria den größten Erfolg
verbuchen. Sie konnte sich souverän durchset-
zen und am Ende Silber mit in die Kreisstadt
bringen.

Im Oktober finden traditionell die Baden-
Württembergischen Meisterschaften im Tae-



kwondo statt, dieses Mal in Bietigheim-Bissin-
gen. Mit 19 Sportlern und drei Betreuern war
die TG hier vertreten. Dass sich die intensiven
Wochen der Vorbereitung bezahlt gemacht
hatten, zeigte sich am guten Abschneiden der
Sportler. Insgesamt 16 Medaillen konnten die
Taekwondo-Sportler erkämpfen. Sieben Mal
stellte die TG den Landesmeister. 

Nur eine Woche später kamen acht weitere
Medaillen beim Korntal-Münchinger Cup da-
zu. Hier konnten sich alle acht Sportler eine
Medaille erkämpfen, davon vier goldene.

Text und Fotos: Penteker 

Die Abteilung Taekwondo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 21.2.2019, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht Abteilungsleiterin
3. Bericht Trainer
4. Bericht Kassierer und Kassenprüfung
5. Entlastungen
6.Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 7.2.2019 einzureichen
an taekwondo@tg-biberach.de



Aufstieg von Ehepaar Rudischhauser in
die B-Klasse
Bei der TBW-Trophy in Reilingen Anfang Okto-
ber ertanzte sich das Ehepaar Rudischhauser
mit zwei 2. Platzen die letzten nötigen Punkte
zum Aufstieg in die B-Klasse der Sen III. Der
Start in der neue Klasse ist gelungen: Sie hol-
ten sich Ende Oktober bereits einen dritten
Platz in der Gesamtwertung der Trophy. Sie
freuen sich: „Jetzt sind wir hoch motiviert, die
Schrittfolgen zu trainieren, die wir bisher in
der C-Klasse nicht tanzen durften. Wir freuen
uns unglaublich auf die kommenden Turniere.
Unser Dank gilt all unseren Trainerinnen und
Trainern, ohne die dieser Erfolg nicht möglich
gewesen wäre.“

Turniererfolge
Karin und Dieter Schramek,  Sen IIIA,  Mons-
heim Platz 3, Reilingen, Platz 6, Leonberg Platz
5 und 6, Gesamtwertung Platz 5
Wolfgang und Kerstin Winter, Sen IIIA , Polling
Platz 2
Vera Hergenröther und Rainer Walter, Sen IIIB,
Ingolstadt Platz 3, Leonberg Platz 2
Petra und Volker Rudischhauser, Sen IIIB, Leon-
berg Gesamttrophy Platz 3

Abteilungsleiterin: Sabine Kort
tanzsport@tg-biberach.de
www.tsa-biberach.de

Große Gala zum 40. Geburtstag

TAN Z S PO R T

Veranstaltungen und Termine 
Tanzkurs Standard und Latein für Anfänger 
ab 09.11.2018, freitags 20.30 - 22.00 Uhr
10 Abende
Weihnachtsfeier der TSA
8.12.2018, 19.30 Uhr
Hauptversammlung TSA 
Dienstag, 26.3.2019, 19.30 Uhr
Tanztreff, ab 15.00 Uhr mit integriertem
Workshop:  13.1., 3.2., 10.3., 7.4., 23.6.,
6.10., 3.11.2019 
Tanz in den Mai: 30.4.2019, 20.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im TG Sportcenter. Mehr
Informationen und Kurse unter www.tsa-
biberach.de. Anmeldung Tel. 0174/ 3571107
oder anmeldung.tsa@tg-biberach.de.

Die Abteilung Tanzsport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 26.3.2019, 19.30 Uhr
im TG SportCenter, Leipzigstr. 26, 
88400 Biberach, Arena 1

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Sportbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Kassier
7. Entlastung Kassenprüfer
8. Entlastung Abteilungausschuss
9. Jahres- und Etatvorschau 2019
10. Ausblick 2019
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 19.3.2019 einzureichen
an Abteilungsleiterin Sabine Kort, 
Lupinstraße 16, 88400 Biberach;  
E-Mail:  tanzsport@tg-biberach.de

Petra und Volker Rudischhauser, Foto: blitznicht





TSA-Gala
Tanzsport in allen Facetten erlebten die Ball-
besucher der TSA am 13. Oktober 2018 in der
festlich geschmückten Gigelberghalle. Abtei-
lungsleiterin Sabine Kort moderierte gekonnt
den Abend mit den unterschiedlichsten Höhe-
punkten, Gratulationen, Auftritten und natür-
lich jeder Menge Tanz – ein unvergesslicher
Abend für Mitglieder und Gäste. 
Mehr Infos und Bilder auf der Homepage.

Die Abteilungsleiter der TSA: Sascha Brenner,
Hermann Weber, Sabine Kort, Klaus Bott (v.l.)

Publikumstanzrunden der Maselheimer Band „In Motion“, alle Bilder: Roland Trojan

Langsamer Walzer in Formation: Breitensport-
gruppe von Wanda und Norbert Lauber

Cha-cha zu viert von der Breitensportgruppe
von Karin und Helmut Hertle





Mit dem traditionellen Göggeles-Turnier wur-
de beim TC Biberach offiziell die Sommersai-
son abgeschlossen. 
Ein großes Teilnehmerfeld fand sich am Sonn-
tag, 17.09.2018 bei besten Wetterbedingun-
gen auf der Anlage ein. Die Liebhaber eines
zünftigen Göggeles-Essens kamen voll auf ihre
Kosten und die Kulisse stimmte: Himmel weiß-
blau! Um 11.00 Uhr ging es in den Spielmo-
dus mit der ersten Auslosung des Tages. Ge-
spielt wurde im Doppel auf Zeit und mit stän-
dig wechselnden Partnern. Es kamen tolle
Matches zustande, und alle hatten jede Men-
ge Spaß. Auch nebenher wurde ein Schwätzle
gehalten, gelacht, gefachsimpelt und gesonnt.
Am Nachmittag ging es nach Kaffee und Ku-
chen weiter. Nach vier Runden stand Michael
Ott als Sieger fest. Danke an alle, die zu die-
sem schönen und geselligen Ausklang beige-
tragen haben. 
Ein besonderer Dank geht an Christine Klob
für die klasse Organisation und an Herbert
Fabritius für die Durchführung – inklusive
Superwetter!! 

Vorschau Dreikönigsturnier
Das Dreikönigsturnier des TCB findet am
Sonntag, den 6.1.2019 um 11.00 Uhr statt.
Anmeldungen bitte an Christine Klob.

Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Telefon 0163/3125793, tennistcb@tg-biberach.de
www.tc-biberach.de

Strahlender Abschluss der Freiluftsaison

T E NN I S  T C B

Der Tennisclub Biberach lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 15.3.2019, 19.00 Uhr im
TCB-Clubhaus Grüner Weg 10, Biberach

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Vorstellung des Etats 2019
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Sportwarts 
6. Entlastung des Kassiers und des 
   Gesamtvorstandes
7.Wahlen: Vorstandschaft und 
   Kassenprüfer
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.3.2019 einzureichen
an fabritius52@gmx.de





Abteilungsleiter: Rudolf Sommer
tennistvb@tg-biberach.de
www.tvbiberach.de

Stürmische Vereinsmeisterschaften

T E NN I S  T V B

Am 23.09.2017 fanden auf der Anlage des
TVB die diesjährigen Vereinsmeisterschaften
statt. Neben zahlreichen Zuschauern schaute
auch das Sturmtief Fabienne vorbei und fegte
immerhin auch alle Wolken hinweg
Allerdings wurde mancher gut gemeinte Ball
vom Wind davon getragen und landete nicht
dort, wo er zuvor so gut angedacht war. 
In der Damen-Konkurrenz kamen mit den
äußeren Bedingungen am besten das Doppel
Mara Blersch und Anne Simonis zurecht. Sie
konnten sich ungeschlagen in die Siegerliste
einschreiben. Den zweiten Platz holte das
Doppel Karin Thamm-Blersch/Kathrin Sege-
rath vor den drittplatzierten Karin Foldenauer
und Dagmar Weith.
Ebenfalls ungeschlagen blieb das Herren-
Doppel Edi Berg/Frank Streißle, das vor Alois
Schick/Franz Schick und Niklas Deschl/Lasse
Willen siegte.
Höhepunkt der Vereinsmeisterschaften war
die beliebte Mixed-Konkurrenz. Bei dieser
Konkurrenz, bei der neben dem sportlichen
Ehrgeiz vor allem der Spaß im Vordergrund
stand, siegten verlustpunktfrei die Ehepartner
Heike und Edi Berg. Den zweiten Platz beleg-

ten Anne Simonis/Lasse Willen vor Mara
Blersch/Niklas Deschl. 
Hervorzuheben sind die spielerischen Leistun-
gen von Anne Simonis und Edi Berg. Bei den
Meisterschaften konnte Edi Berg zwei Siege
für sich verbuchen, Anne Simonis belegte
einen ersten und einen zweiten Platz.

Der Tennisverein Biberach lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Montag, 18.2.2019, 19.00 Uhr im
Vereinslokal TVB Pizzeria Hühnerfeld

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht Vorstand
2. Bericht Schatzmeister, Jugendwartin,
   Techn. Leiter
3. Aussprache
4. Entlastung Gesamtvorstand
5. Ehrungen
6.Wahlen
7.Mitgliederanträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 8.2.2019 einzureichen
an rudolf.sommer@tvbiberach.de





Gesundheitssäulen (Wasser, Bewegung und
innere Balance) ihren Bluthochdruck regulie-
ren möchten und noch gut zu Fuß sind. Blut-
druckmessungen, moderates Gehen, langsam 

Interview mit Edeltraud Geister

Kontakt: TG-Geschäftsstelle
Telefon 07351/5797244, kontakt@tgfit.de
www.tgfit.de

T G  F I T !

Frau Geister, Sie sind Kursleiterin bei TG
Gesund & Fit und haben Ihre Ausbildung
zur Übungsleiterin „Sport in der Präven-
tion“ an der Sebastian-Kneipp-Akademie
gemacht. Warum gerade dort?
Edeltraud Geister: Als begeisterte Kneippan-
hängerin entschied ich mich für die Ausbil-
dung an der SKA, weil ich dort schon andere
Kurse belegt hatte. Es gab dort für mich die
Möglichkeit, in der Sparte Bewegung diese
Ausbildung in Kooperation mit dem Deut-
schen Olympischen Sportbund abzuschließen
und mich dabei auf die Arbeit mit Erwachse-
nen und Älteren zu konzentrieren. 
Ab 2019 bieten Sie drei sehr interessante
Kurse an: „Bluthochdruck: Der tückische
Geselle“, „Bewegung tut gut & trainiert
das Gedächtnis 60+“ und „Rollatorfit“.
Was kann man sich darunter vorstellen
und für wen sind diese Kurse geeignet? 
Edeltraud Geister: Der Kurs „Bluthochdruck:
Der tückische Geselle“ ist für alle geeignet, die
auf natürliche Weise nach Pfarrer Kneipps

Edeltraud Geister



Mit diesem Kurs werden alle Rollator-Nutzer
angesprochen, bei denen es durch altersbe-
dingte Veränderungen, Krankheiten und Ver-
letzungen zu Schwäche, Gangunsicherheit
und verminderter Belastbarkeit der Beine
kommt und die wieder fitter werden möchten.
Hier üben und trainieren wir ausschließlich in
der Halle.

Können Sie uns noch einen Rat oder einen
guten Tipp mit auf den Weg geben?
Edeltraud Geister: Gerade in der heutigen Zeit,
in der wir alle immer älter werden, müssen wir
für unsere Gesundheit selber sorgen und die
Verantwortung für einen gesunden Körper
und Geist übernehmen. Dieser Rat von Pfarrer
Sebastian Kneipp aus dem 19. Jahrhundert ist
aktuell wie nie! Bleiben sie gesund! 

Hierzu findet ein Informations-Vortrag am
Freitag 4. Januar 2019 von 10 Uhr bis ca.
11.30 Uhr im TG SportCenter, Leipzigstraße
26, Biberach mit Edeltraud Geister und Renate
Rudischhauser statt. Rollator-Nutzer bitte 15
Minuten früher kommen.

steigernd, bei jeder Witterung, Wassertreten
und -wickel, Güsse und verschiedene Entspan-
nungstechniken sind die Inhalte dieses Kurses.
Da unser Bewegungsapparat das Gehirn akti-
viert, findet auch im Kurs „Bewegung tut gut
& trainiert das Gedächtnis 60 +“ viel Bewe-
gung statt. Das leichte Aufbau-Ausdauertrai-
ning wird durch Übungen zur Merk-, Konzen-
trations- und Gleichgewichtsfähigkeit ergänzt.
Koordinative Bewegungen setzen unserem
Gehirn immer wieder neue Impulse, was die
Gehirnleistung fördert, bzw. anregen kann.
Wie der Kursname schon sagt, ist dieser Kurs
für Personen ab 60, die ein vielseitiges mode-
rates Aufbautraining für Körper und Geist
bevorzugen. 
Diese zwei Kurse finden in der Halle als auch
im Freien statt.
Im neuen Kurs „Rollatorfit“ soll nicht nur der
Umgang mit dem Rollator geschulet werden,
sondern auch das Gruppenerlebnis mit Spiel
und Spaß einen großen Stellenwert einneh-
men. Geübt werden dabei Höheneinstellung,
Bremsen, Körperhaltung, Gehen über Hinder-
nisse, Gymnastik und Rollator-Tanz. 



DTTB Top 48 Jugend U 18 
Rangliste 2018 in Biberach
Alexandra Kaufmann vom Team Baden-
Württemberg und der Hesse Adam Janicki
waren die stolzen Sieger des diesjährigen Bun-
desranglistenturniers der U 18-Jugend, das in
Biberach zur Austragung kam. Das vielfach
beachtete, hochrangige Turnier fand vor den
Augen der Landes- und Bundestrainer zwei
verdiente Sieger und stellte von der gastge-
benden TG Biberach eine rundherum gelunge-
ne Organisation.
Die diesjährigen Biberacher Filmfestspiele fan-
den in unmittelbarer Nähe statt, diverse
Schauspieler aus dem In- und Ausland gaben
sich dabei die Klinke in die Hand. Im übertra-
genen Sinne hätte das Bundesranglistentur-
nier der U 18-Jugend durchaus Potenzial ge-
habt, um zu diesen Filmfestspielen einen eige-
nen Beitrag zu leisten. Schließlich waren es
gleich 96 Protagonisten, die in der Wilhelm-
Leger-Halle für zahlreiche (Tischtennis-)Krimis
und diverse Happy-Ends verantwortlich waren.
Aus baden-württembergischer Sicht gab es
einen erfreulichen Abspann in der weiblichen
Jugend, bei der sich gleich sechs der sieben
teilnehmenden Mädchen aus dem „Ländle“
für das Top 24-Turnier im bayerischen Dillin-
gen qualifizierten. 
Nicht ganz zufrieden dürften die Verantwort-
lichen im TTBW-Bereich mit dem Abschneiden
der Jungen gewesen sein, wo sich in Abwe-
senheit von Sven Hennig (Muskelverletzung)
und dem bereits vorqualifizierten Kay Stumper
lediglich der Grünwettersbacher Jeromy Löff-
ler das Ticket für die Top 24-Rangliste holte.
Der gastgebenden Tischtennisabteilung der
TG Biberach um Abteilungsleiter Rainer Welte
war in vielen Situationen anzumerken, dass
man eine Veranstaltung dieser Größenord-
nung nicht zum ersten Mal organisierte. So

Saisonstart 2018/19
Wie geplant startete die Tischtennisabteilung
mit insgesamt acht Mannschaften in die neue
Saison – einer Damen- und Mädchen-U18-
Mannschaft, beide spielen in der Landesklasse,
drei Herrenmannschaften in der Bezirksklasse,
Kreisliga A und Kreisklasse, sowie einer Jun-
gen-U18- in der Landesklasse und zwei Jun-
gen-U14-Mannschaften in der Bezirksklasse.
Zwischenbilanz der noch jungen Spielzeit: Die
erste Herrenmannschaft und die Jungen U18
starteten glänzend und bislang sehr erfolg-
reich. Die Damenmannschaft blieb etwas hin-
ter den Erwartungen zurück und wie für die
zweite Herrenmannschaft zeichnet sich ein
langer und steiniger Weg zum Ziel Klassen-
erhalt ab. 
Alle anderen Mannschaften hatten zum Zeit-
punkt der Erstellung dieses Berichtes noch zu
wenige Spiele absolviert, um den Saisonver-
lauf richtig einschätzen zu können.

Bezirksmeisterschaften der Jugend
Dass die kontinuierliche und engagierte Ju-
gendarbeit der Tischtennisabteilung immer
wieder Früchte trägt, zeigte sich bei den dies-
jährigen Bezirksmeisterschaften der Jugend,
die am 13./14.10. in Rot a. d. Rot stattfanden.
Jakob Welser und Maximilian Janke dominier-
ten die Jungen U15-Konkurrenz und standen
sich im Einzelfinale gegenüber. Jakob Welser
ließ seinem Vereinskameraden keine Chance
und sicherte sich den Bezirksmeistertitel. 
Über einen solchen durfte sich Maximilian
Janke dennoch freuen, denn er gewann an
der Seite von Jakob Welser die Doppelkonkur-
renz. Außerdem erreichte bei den Jungen U18
Johannes Egle das Halbfinale, und bei den
Mädchen U18 spielte sich Verena Möhrke mit
tadelloser Leistung bis ins Einzelfinale, in dem
sie leider ebenso unterlag wie im Doppel-
finale.   

Abteilungsleiter: Rainer Welte
Telefon 07351/829963, tischtennis@tg-biberach.de
www.ttbiber.de

T I S C H T E NN I S



hatte auch DTTB-Vertreter Marco Hafke loben-
de Worte für das Team um Rainer Welte parat:
„Die TG war ein toller Gastgeber, wir kommen
gerne wieder.“ Neben Hafke waren vom DTTB
mit Carina Beck (Jugendsekretärin), Wolfgang
Schleiff (Beauftragter Mannschaftssport) und
den zwei Jugend-Bundestrainern Dana Weber
und Xiaoyong Zhu weitere Verantwortliche vor
Ort. Das DTTB-Schiedsgericht agierte als ober-
ste Instanz im Falle von Unwägbarkeiten, wäh-
rend die Trainer mit großem Interesse das Ab-
schneiden ihrer Talente begutachteten. 
Als Trainer und Betreuer für Tischtennis
Baden-Württemberg waren anwesend: Sönke
Geil, Daniel Behringer, Liu Liping, Andreas
Dörner, Konstantin Chepkasov, Christoph
Münch und Physiotherapeut Sebastian Koch.

Text: Wolfgang Blum, Rainer Welte, Thomas
Holzapfel, Bilder:  Volker Arnold (TTVWH),
Ron Affeldt (Berlin)

Die Abteilung Tischtennis lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 1.3.2019, 19.00 Uhr
im Hotel Erlenhof, Nebenzimmer, 
Erlenweg 18, 88400 Biberach 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Jahresbericht der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Vorschau auf die Saison 2018/2019
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 24.2.2019 einzureichen
an den Abteilungsleiter, ttbiber@aol.com

Blick in die Wilhelm-Leger-Halle beim Top 48



Erfolgreicher Schnuppertag mit vielen
strahlenden Gesichtern

Abteilungsleiter: Jochen Schumacher
triathlon@tg-biberach.de
www.tgbc-triathlon.de

T R I AT H LON

Viel Spaß hatten die Kids beim Schnuppertag
der Triathlonabteilung der TG Biberach. Mor-
gens ab 9.30 Uhr gaben die Schwimmtrainer
Steffen Fritschle und Lukas Felber einen Ein-
blick in die verschiedenen Schwimmarten.
Danach ging es ins Stadion, wo Jugendtrainer
Alex Roth und Abteilungsleiter Jochen Schuh-
macher die Kids empfingen. Hier wurde die
Wechselzone erklärt und auch gleich auspro-
biert. Die Aktiven der Tri-Kids Hannah, Hanna,
Hannes, Carlotta und Connor (Mate leider
krankheitsbedingt nicht dabei) zeigten den
„Neulingen“, wie die Wechsel idealerweise
ablaufen sollten. 
Mit viel Ehrgeiz und Spaß wurde dann Fahrrad
gefahren, gewechselt und gelaufen. Es gab
Fahrradparcours, Laufkoordinationstraining,
einen Staffellauf und zum Abschluss ein Du-
athlon (Laufen-Radfahren-Laufen). 

Für interessierte Kinder, die den Schnuppertag
verpasst haben, kann der Jugendtrainer jeder-
zeit für ein Reinschnuppern in das laufende
Training kontaktiert werden.

Schnuppertag bei den Tri-Kids, Foto Alex Roth

Das neue Shirt für alle TG-Mitglieder:
Cooles Design. Super Schnitt. Top-Qualität. 

Hol’ Dir jetzt Dein 1847-Shirt und gewinne
mit einem Selfie einen tollen Preis!
Infos auf der TG-Website!

Turngemeinde Biberach1847e.V. . Adenauerallee11 . 88400 Biberach . www.tg-biberach.de

Du bist

1847
S H O P



problemlos wieder aufgenommen werden.
Für die ganz Fleißigen ging es bereits um 7 Uhr
mit einem lockeren Frühtraining los, und nach
einem ausgiebigen Frühstück folgte dann das
tägliche Schwimmtraining, ein Schwerpunkt
des Camps. Neben den Schwimmeinheiten
wurden anschließend auf dem Mountainbike
und beim Laufen Technik, Schnelligkeit und
Ausdauer trainiert. Abgerundet wurde alles
mit ausgiebigen Strechingeinheiten und Stabi-
litätstraining, um die allgemeine Athletik zu
verbessern. 
Eine Besonderheit gab es am Dienstag: Hier
wurde Yoga als alternative Trainings- und
Entspannungsmöglichkeit angeboten.
Auch wenn die 15 Trainingseinheiten an fünf
Tagen anstrengend waren, kam der Spaß nicht
zu kurz, und alle waren sich einig, dass sie im
nächsten Jahr wieder dabei sein werden.

Die Abteilung Triathlon lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 15.2.2019, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6.Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 8.2.2019 einzureichen
an abteilung@tgbc-triathlon.de

Jugendtrainingscamp, Foto Alex Roth

BWTV-Jugendtrainingscamp in Kempten
Unter der Anleitung der erfahrenen Trainer
Bettina Haas und Armin Reiner fand in den
Herbstferien das schon traditionelle Trainings-
camp des Baden-Württembergischen Triath-
lonverbandes für Jugendliche zwischen 12
und 16 Jahren statt. Neben den Biberachern
Hannes Kusterer, Mate Szabo, Carlotta Müller
und Hannah Späth waren auch Jugendliche
aus Sindelfingen, Ravensburg, Waiblingen und
Wangen dabei. Durch die unmittelbare Nähe
zum Schwimmbad CamboMare und weiterer
Sportanlagen war die Unterbringung im Fami-
lienresort JuFa ideal. Hier konnten die ver-
brauchten Kalorien bei hervorragender Küche



Gaumeisterschaften Trampolinturnen

Gymnastinnen begeistern bei
Wettkämpfen und Showauftritten
Die Wettkampfgymnastinnen absolvierten die-
ses Jahr ein volles Programm mit der Teil-
nahme an verschiedenen Wettbewerben und
Shows. Die Gruppe besteht inzwischen aus 40
Mädchen im Alter von 3 bis 13 Jahren.
Der erste Wettkampf des Jahres war Anfang
März der Schwaben-Cup der K-Stufen in
Sersheim. Emilia Philipp überzeugte das
Kampfgericht und erzielte den ersten Platz,
gefolgt von ihrer Vereinskameradin Elisaweta
Porchatschow auf Platz 2. Nicole Prasalov lan-
dete auf dem 3. Platz in ihrer Altersklasse. 
Im April starteten elf Mädchen der Wett-
kampfgymnastik beim Bezirksfinale der P-Stu-
fen in Berkheim. Im Gegensatz zu den Wett-
kämpfen der K-Stufen sind in den P-Stufen die
Musik und die einzelnen Übungen exakt vor-
gegeben. Dalina Gashi erreichte den ersten
Platz, dicht gefolgt von ihrer Vereinskollegin
Alexia Weiß. Den 3. Platz in ihrer Altersklasse
sicherte sich Anna-Sophia Popov mit ihrer
Ball-, Band- und Keulenübung.
Im Juni belegte Eva Zeh mit ihren Auftritten

Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
turnen@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/turnen

T U R N E N

Am Samstag den 13.10.18 fanden die Gau-
meisterschaften Trampolinturnen Einzel in
Weingarten statt. Insgesamt 87 Turnerinnen
und Turner aus dem Turngau Oberschwaben
traten gegeneinander an. In der Aufbauklasse
Turnerinnen A gewann Anne Dobler souverän,
in der Aufbauklasse E belegten Leanna Duscha
Platz 4, Lina Bernlöhr Platz 5 und Inka Pfarherr
Platz 7. 
Siegerin in der Gauklasse Jugendturnerinnen B
wurde Mara Ickenstein. Franziska Taube beleg-
te Platz 4 und Tessa Ickenstein Platz 7. 
Auch der Sieger der Gauklasse der Turner C,
Till Bernlöhr, kommt von der TG Biberach.
Einen hervorragenden 3. Platz erturnte sich
Simon Dobler. Nicklas Kling belegte nach Qua-
lifikation für das Finale einen guten 7. Platz. 
In seinem ersten Einzelwettkampf erturnte
sich Jannik Warth den 4. Platz der Gauklasse
Jugendturner A. Sehr stolz auf diese erfolgrei-
chen Turner sind die Trainerin Anja Ilg und die
Kampfrichterinnen Carmen Schilling und
Osane Hackel.

Aufbauklasse, hinten: Lina Bernlöhr, Leanna
Duscha, Inka Pfarherr, vorne: Anne Dobler

Gauklasse, hinten: Anne Dobler, Yannik Warth,
Tessa Ickenstein, Franziska Taube, Mara Icken-
stein, vorne:Niklas Kling, Simon Dobler, Till
Bernlöhr   



nes Wunderland“ einstudiert, in dem sie in die
Rollen von Feen, Blumen, Schmetterlingen,
Einhörnern und Regenbögen schlüpften. Sie
erfreuten damit viele Zuschauer beim Tag der
Gymnastik und bei der Gala-Show zum 170-
jährigen Bestehen des Turngaus Oberschaben.

ohne Handgerät und einer Keulenübung den
2. Platz beim Landesfinale in Ditzingen-Hirsch-
landen. 
Erstmals mit vier Mannschaften fuhren die
Wettkampfgymnastinnen im Oktober zum
württembergischen Landesfinale der Mann-
schaftsgymnastik nach Albstadt. Die D-Jugend
(Alina Onser, Aylin Oskin, Anna-Sophia Popov,
Zoé Sandel) freute sich riesig über den 3. Platz. 
Neben der Wettkampfteilnahme hatten alle
Gymnastinnen zusammen den Tanz „Ein klei-

Die Mädchen der rhythmischen Sportgymnastik

Die Abteilung Turnen lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 12.3.2019, 20.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Abteilungsausschuss
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5.Wahl 2. Kassenprüfer
6.Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 26.2.2019 einzureichen
an turnen@tg-biberach.de



Erfolgreicher Saisonstart
nen und liegt in der Tabelle aktuell punktgleich
mit der TV Kressbronn auf dem 2. Platz. Somit
ist es der neu formierten Mannschaft schon
gut gelungen, sich aufeinander einzustellen.
Die 3. Damenmannschaft besteht in dieser
Saison ausschließlich aus Jugendspielerinnen,
die in der B-Klasse 1 Süd aufschlagen. Nach
zwei Siegen mussten sie sich am dritten Spiel-
tag gegen den VSG Bellenberg/Vöhringen II
geschlagen geben und rangieren somit auf
dem 4. Tabellenplatz. Für die Mannschaft
unter Trainer Gerd Kehm und Co-Trainerin Ju-
dith Keppler geht es vor allem darum, Spiel-
erfahrung zu sammeln und die technische
Grundausbildung weiter zu verbessern.
Auch der neu formierten Herrenmannschaft
ist ein optimaler Start gelungen. Sie hat alle
drei Spiele gewonnen und rangiert mit einem
Spiel weniger auf dem 2. Platz der Tabelle in
der A-Klasse 1 Süd. Die Mannschaft setzt sich  

Zu Beginn der neuen Saison ist allen Mann-
schaften der Auftakt bisher sehr gut geglückt. 
Die 1. Mannschaft der Damen steht nach vier
Spieltagen in der Oberliga auf einem hervorra-
genden 2. Platz. Nur gegen den Absteiger aus
der Regionalliga, TSG Backnang 1846, verlor
die Mannschaft unter Trainer Stefan Hecht
und Co-Trainer Gerd Kehm erstmals in dieser
Saison. Nach dem Abgang von fünf Spielerin-
nen konnten demgegenüber sechs Spielerin-
nen für das Team gewonnen werden. Diese
kommen sowohl von anderen Vereinen als
auch aus den eigenen Reihen der 2. Mann-
schaft. Das sehr junge und neu zusammenge-
stellte Team hat sich gut zusammen gefunden
und zeichnet sich momentan durch enormen
Kampfgeist und viel Teamgeist aus.
Die Mannschaft der Damen 2 spielt in dieser
Saison in der A-Klasse 2 Süd. Unter ihrer Trai-
nerin Sarah hat sie bisher alle Spiele gewon-

Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Telefon 0151 / 41431377, volleyball@tg-biberach.de
www.volleyballtgbc.de

V O L L E Y B A L L

U14 männlich



in dieser Saison aus Spielern des TSV Hochdorf 
und der TG Biberach unter ihrem neuen Trai-
ner Oliver Knisel zusammen. 
Ebenso erfreulich präsentieren sich im bisheri-
gen Saisonverlauf unsere Jugendmannschaf-
ten. Die männliche U14 hat sich bereits mit
sechs Siegen und zwei Niederlagen (gegen
den Primus Friedrichshafen I) für die Baden-
Württembergische Meisterschaften qualifi-
ziert. Unter ihrem Trainerteam Peter Stopfer,
Rolf Grempler, Andrej und Eugen Bangert hat
sich die neu formierte Mannschaft sehr gut
zusammengefunden.
Die Mädchen der U14 sind mit drei Mann-
schaften am Start. Ihre Trainer Stefan Hecht
und Eleni Patsiatzi haben weiter intensiv an
der Technik und dem Teamgeist gearbeitet.
Vielleicht auch deshalb hat die 1. Mannschaft
ungeschlagen die erste Runde auf Platz 1
beendet. Die 2. Mannschaft schließt diese
Runde mit ausgeglichenem Punkteverhältnis
auf dem 3. Platz ab und die 3. Mannschaft
belegt den 4. Platz, obwohl sie außer Konkur-
renz aufgrund ihres Alters mitgespielt hat.
Somit geht es für die 1. und 2. Mannschaft in 

die Halbfinalrunde und die 3. Mannschaft darf
in der Hoffnungsrunde spielen.
Für die anderen Jugendmannschaften beginnt
die Saison erst Ende November.

U14 weiblich



TG-Beitrag 2019
Der TG-Mitgliedsbeitrag wird satzungsgemäß Ende Januar von Ihrem Konto abgebucht.
Die Beitragssätze können auf der Geschäftsstelle oder online auf der Homepage (www.tg-
biberach.de) eingesehen werden.
Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderungen bekannt.

Wichtiger Hinweis für den Jahrgang 2000
Alle jungen Erwachsenen wurden von der TG per Post auf die Beitragsumstellung hingewiesen.
Bitte prüfen Sie ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben. 
Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt.
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden. 

Die Geschäftsstelle bleibt von 27. Dezember bis einschließlich 4. Januar und vom 
4. März bis einschließlich 8. März geschlossen. 

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
1/2019 Sonntag, 10.2.2019 Dienstag, 12.3.2019
Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im TG-Heim
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Geschäftsstelle: Adenauerallee 11, 88400 Biberach
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de, Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bankkonten
Kreissparkasse Biberach:
IBAN DE39 6545 0070 0000 0100 83, BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach:
IBAN DE98 6309 0100 0104 8400 05, BIC: ULMVDE66






